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Drei weitere Stolpersteine in Spremberg/Grodk verlegt

Zum zweiten Mal in diesem Jahr wurden am 18. Oktober in  
Spremberg/Grodk weitere Stolpersteine verlegt. Auf dem Geor-
genberg am Bahnhofsvorplatz wird mit zwei Stolpersteinen an 
Martha und Ernst Tschickert erinnert. Am Adolf-Damaschke-
Platz wurde ein Stein für Reinhold Arndt verlegt. Somit gibt es in 
Spremberg/Grodk inzwischen 18 Stolpersteine.

Die Verlegung der Stolpersteine wurde von der AG Spurensuche 
in Kooperation mit der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde 
Perle der Lausitz und dem Bündnis #unteilbar-Spremberg orga-

nisiert. Die Verlegung ist Teil der Aufarbeitung der Spremberger 
Stadtgeschichte und der Friedensarbeit.

Am 9. November wird um 10.00 Uhr ein besonderer Gottesdienst 
unter dem Motto „Komm den Frieden wecken!” im Rahmen der 
Ökumenischen Friedensdekade in der St. Michael-Kirche ge-
feiert. Am Nachmittag gibt es auf dem Spremberger Marktplatz 
eine Ausstellung zu den Schicksalen von Menschen während 
der NS-Zeit und um 17.00 Uhr wird zum Besuch der Gedenkver-
anstaltung auf dem Markt eingeladen.
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unmittelbar nach der Stadtver-
ordnetenversammlung am 15. 
Oktober schreibe ich, noch 
unter dem Eindruck dieser 
Versammlung, meine Kolum-
ne auf Seite 2 des Amtsblat-
tes. Wie Sie wissen, lasse 
ich Sie alle gerne teilhaben 
an Gedanken und Ideen, 
die mich im Zusammenhang 
mit unserer schönen Stadt 
Spremberg/Grodk bewegen 
und manchmal auch umtrei-
ben, also beunruhigen. Die 
letzte Stadtverordnetenver-
sammlung ist ein (un)gutes 
Beispiel dafür.

Liebe Sprembergerinnen, liebe Spremberger,

Ich habe zunächst einen Überblick über die jüngere Vergan-
genheit, unsere aktuelle Situation und einen Ausblick auf die 
Zukunft gegeben.

Mein Ansatz, der im Übrigen von sehr Vielen, aber nicht von 
allen geteilt wird, ist, dass unsere Stadtentwicklung unmittel-
bar von der Situation der Unternehmen in Spremberg/Grodk 
abhängt.

Ich sehe es als eine meiner wichtigsten Aufgaben an, nun-
mehr schon seit fast 12 Jahren, alles zu tun, damit die Unter-
nehmen, alle Unternehmen, gute Bedingungen in Spremberg/
Grodk haben, jedenfalls dort, wo Verwaltung und Kommunal-
politik Einfluss haben. 

Jahrzehnte ist uns das gut gelungen, das Ergebnis sehen wir. 
Selbstverständlich liegt der Erfolg bei den Unternehmen und 
ist den engagierten Unternehmerinnen und Unternehmern 
bzw. Geschäftsführerinnen und Geschäftsführern sowie de-
ren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu verdanken.

Seit nun 70 Jahren sind wir mit dem Industriepark Schwarze 
Pumpe verbunden und gerade in der jüngeren Vergangenheit, 
nach vielen schmerzhaften Einschnitten, sind wir dankbar da-
für, ja es ist ein Dankeschön angebracht, dass wir (noch) über 
ausreichend Gewerbesteuereinnahmen verfügen, um unsere 
Pläne umsetzen können.

Nun ändert sich das. Es ist offensichtlich nicht mehr so, dass 
Unternehmertum grundsätzlich geschätzt und gewürdigt wird. 
Es war erschreckend für mich, zu hören, wie geringschätzig 
über Millioneninvestitionen im dreistelligen Bereich geurteilt 
wurde. 

Schauen Sie sich die Stadtverordnetenversammlung an, 
dann wissen Sie, was ich meine.
Hier der Link: https://spremberg.de/rathaus/stadtpolitik/video-
thek/detail/102622

Insgesamt war es eine sachliche Diskussion, viele wichtige 
Beschlüsse konnten gefasst werden.
Bis auf eine Ausnahme, die Errichtung einer Biomethananla-
ge im Industriegebiet Ost. Nach 4 Jahren intensiver Arbeit des 
Investors, Ausgaben in Millionenhöhe, ließ man das Vorha-
ben daran scheitern, dass einer Befreiung von Festsetzungen 
im Bebauungsplan der Erweiterung der zulässigen Höhe um 
10 Meter auf 30 Meter, nicht zugestimmt wurde. 

Das Ergebnis war denkbar knapp, 14 Ja- und 15 Nein- 
Stimmen. 
Die Diskussion und die namentliche Abstimmung können Sie 
sich ebenfalls anschauen.

Ich hätte es nicht für möglich gehalten, dass ich im Zusam-
menhang mit diesem wichtigen Vorhaben, welches auch 
einen erheblichen Beitrag zum Steueraufkommen leisten 
könnte, solche Worte höre wie „im Keim ersticken“. Wenn 
das Schule macht, dann ist unser guter Ruf, eine wirtschafts-
freundliche Kommune zu sein, ernsthaft bedroht. 

Ich bin auch immer aufs Neue erstaunt, wie sicher sich einige 
sind, alles zu wissen und vor allen Dingen besser. Investoren 
wird nicht geglaubt, obwohl sie es doch am besten wissen 
müssen. 

Wenn heute Unternehmer, aber auch ganz normale Bür-
ger gefragt werden, was die wirtschaftliche Entwicklung in 
Deutschland am meisten behindert, dann ist die Antwort der 
Mehrheit: die Bürokratie! Und was ist in der letzten SVV pas-
siert? 

Eine bürokratische Möglichkeit wurde benutzt, um ein Vorha-
ben, noch ehe sich die Fachleute in den Genehmigungsbe-
hörden überhaupt inhaltlich damit befassen konnten, auszu-
hebeln! Soll das jetzt so weitergehen? Was wird als nächstes 
„im Keim erstickt“?

So kommen wir nicht weiter!

Stillstand ist Rückschritt. Ich will das nicht, denn es ist schäd-
lich für unsere Stadt und ihre Bürgerinnen und Bürger.

Mir hilft jedoch, dass ich in den vergangenen 35 Jahren wirk-
lich schon viel erlebt und durchgemacht habe. Insofern kön-
nen Sie sich darauf verlassen, dass ich nicht müde werde, 
gute Bedingungen für die wirtschaftliche Entwicklung unserer 
Stadt zu schaffen.

Dazu zählt auch, dass wir seitens der Verwaltung und der 
kommunalen Unternehmen die nächsten beiden Vergabe-
konferenzen vorbereiten und den Handwerksbetrieben eine 
kostenfreie Teilnahme an der Leistungsschau des Lausitzer 
Handwerks ermöglichen. 

Bis 31. Oktober haben Handwerksbetriebe die Möglichkeit, 
sich zu bewerben: 
https://spremberg.de/link/news/109140

Ich danke ausdrücklich allen, die das wichtige Vorhaben Bio-
methananlage im Industriegebiet Ost unterstützt haben. Die 
Argumente waren gut und wurden engagiert vorgetragen. 
Vieles ist deutlich geworden. Alternative Vorschläge wurden 
nicht gemacht.

Jedoch habe ich auch einige nachdenkliche Gesichter ge-
sehen. Vielleicht ist es auch bei diesem Thema so, dass wir 
nochmal reden müssen. Ich werde es versuchen.

Ihre Bürgermeisterin
Christine Herntier
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Beschlüsse des Hauptausschusses  
der Stadtverordnetenversammlung  

der Stadt Spremberg/Grodk vom 29.09.2025
Gegenstand G/VIII/25/0244
Bezuschussung 2025 - Lebenshilfe Region Spremberg e. V.
Bezuschussung in Höhe von 3.752,56 € für Personalkosten Ko-
ordinator Familienunterstützender Dienst
�
Gegenstand G/VIII/25/0277
Bezuschussung 2025 - Albert-Schweitzer-Familienwerk 
Brandenburg e. V.
Bezuschussung in Höhe von 452,30 € für die Weiterführung des 
Projektes „Schülerlotsenausbildung und frühkindliche Verkehrs-
erziehung“
- Zuschuss für Honorar und Leistungsvereinbarung für Dozen-
ten/Referenten
�
Gegenstand G/VIII/25/0278
Bezuschussung 2025 - Albert-Schweitzer-Familienwerk 
Brandenburg e. V.
Bezuschussung in Höhe von 678,46 € für Ferienangebote für 
die Kinder (Sport- und Mitmachangebote) mit Ferienfahrten zum 
JC Graustein
- Kosten für Inhaltliche Arbeit
- Fahrkosten
�
Gegenstand G/VIII/25/0279
Bezuschussung 2025 - Stiftung SPI - Niederlassung Bran-
denburg
Bezuschussung in Höhe von 1.684,83 € für das Musikprojekt 
der Jugendband „DieTonChaoten“ zum gemeinsamen Musizie-
ren und Veranstaltungen von und für junge Menschen
- Mikrofon
- Mikrofonstative
- Lautsprecher
- Klavier

- Öffentlichkeitsarbeit
- Eintrittsgelder für gemeinsame Veranstaltungen
- Übernachtungskosten Feriencamp
- Fahrtkosten

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Spremberg/Grodk vom 15.10.2025

Gegenstand G/VIII/25/0235
Werbeanlagensatzungen und Werbeanlagenerlaubnissat-
zung der Stadt Spremberg/Grodk
Die Stadtverwaltung wird beauftragt,
die Satzung über die Gestaltung von Anlagen der Außenwer-
bung der Stadt Spremberg/Grodk (Werbeanlagensatzung) vom 
05.07.2000 sowie
die Satzung der Stadt Spremberg/Grodk über eine besondere 
Erlaubnispflicht für Werbeanlagen (Werbeanlagenerlaubnis-
satzung) vom 08.02.2005 auf seine Aktualität im Hinblick die 
gesetzlichen Regelungen, die Genehmigungspflichten und die 
Formen der Werbeanlagen zu überprüfen und zur weiteren Be-
ratung entsprechende Änderungssatzungen auszuarbeiten.
Gegenstand G/VIII/25/0250
1. Änderung des Beschlusses G/VII/20/0223
Änderung von:
Mehrgenerationenhaus „Kita Grünschnäbel“ Spremberg/Grodk 
– Volkssolidarität
Slamener Höhe 17
03130 Spremberg/Grodk
in:
Mehrgenerationenhaus Spremberg/Grodk – Volkssolidarität
Georgenstr. 37
03130 Spremberg/Grodk
Alle weiteren Inhalte bleiben weiterhin bestehen.
Diese Änderung gilt rückwirkend ab 04.09.2023.
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2. Die Stadtverordnetenversammlung billigt die dazugehörige 
Kalkulation der Gebühren für das Jahr 2026.

Gegenstand G/VIII/25/0274
5. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Spremberg/
Grodk zur Umlage der an die auf dem Stadtgebiet tätigen 
Gewässerverbände zu entrichtenden Verbandsbeiträge 
(Umlagesatzung)
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die 5. Ände-

rungssatzung zur Satzung der Stadt Spremberg/Grodk zur 
Umlage der an die auf dem Stadtgebiet tätigen Gewässerver-
bände zu entrichtenden Verbandsbeiträge (Umlagesatzung).

2. Die Stadtverordnetenversammlung billigt die Umlagekalku-
lation für das Veranlagungsjahr 2025.

Gegenstand G/VIII/25/0282
Umwidmung einer Sozialarbeiterstelle zur Stärkung der So-
zialarbeit an Schule an der BOS
Die Stadtverordnetenversammlung Spremberg/Grodk beschließt 
folgende befristete Umwidmung einer Sozialarbeiterstelle:
Träger: Albert-Schweitzer Familienwerk Brandenburg e. V.
Stelle (aktuell) / Stellanteile Umwidmung: Stellanteile
JC Graustein/
Syjk und 
aufsuchende 
Jugendarbeit

0,75 VzE Aufsuchende 
Jugendarbeit und 
JC Graustein/Syjk

0,5 VzE

Sozialarbeit 
an Schule 
Lausitzer 
Haus des 
Lernens (0,25 
VzE)

0,25 VzE Sozialarbeit an 
Schule Lausitzer 
Haus des Lernens 
(0,25 VzE)

0,25 VzE

Sozialarbeit an 
Schule
Berufsorientierte 
Oberschule (BOS)

0,25 VzE

Summe: 1 VzE 1VzE
Finanzierung: 100 % Stadt 

Spremberg/
Grodk

100 % Stadt 
Spremberg/
Grodk

Die Befristung der Umwidmung der Stelle gilt bis zur Fertigstel-
lung des Erweiterungsbaus der BOS und dem vollständigen 
Rückzug aller SuS an den Standort Wirthstraße.
Gegenstand G/VIII/25/0290
Entbehrlichkeit eines Grundstücks
Das nachfolgend genannte Grundstück wird in absehbarer Zeit 
nicht zur Erfüllung von gemeindlichen Aufgaben benötigt und ist 
überwiegend entbehrlich:
Heinrichstraße 12
Gemarkung Spremberg, Flur 27, Flurstück 107/8 (5.835 m²)
Gegenstand G/VIII/25/0294
Bestätigung der Mitglieder im Kinder- und Jugendbeirat 
der Stadt Spremberg/Grodk
Mit Wirkung vom 15.10.2025 werden folgende Mitglieder im Kin-
der- und Jugendbeirat der Stadt Spremberg/Grodk bestätigt:
1. Annatheresa Lehmann
2. Miriam Fischer
3. Leyla Altemirova
4. Vitaliy Kolysnyk
5. Eddie Matk
6. Alice Matk
7. Emma Voigt
Gegenstand G/VIII/25/0298
Gründung einer Tochtergesellschaft der Städtische Werke 
Spremberg (Lausitz) GmbH
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Grün-

dung einer 100%igen Tochtergesellschaft der Städtische 
Werke Spremberg (Lausitz) GmbH mit dem Namen „Energie 
Perle Spremberg (Lausitz) GmbH“. Die Bürgermeisterin wird 
angewiesen, in der Gesellschafterversammlung der Städti-
schen Werke Spremberg (Lausitz) GmbH der Gründung ei-
ner 100 %igen Tochtergesellschaft mit der Firmierung „Ener-
gie Perle Spremberg (Lausitz) GmbH“ zuzustimmen.

Gegenstand G/VIII/25/0256
Fortführung der Zuschussgewährung zu den Betriebs-
kosten für das Objekt Albert-Schweitzer-Haus (Offener 
Jugendtreff und Spremberger Tafel) in der Gartenstraße,  
unter der Trägerschaft des Albert-Schweitzer-Familienwer-
kes Brandenburg e. V. für die Jahre 2026 - 2030
1. Der Betriebskostenzuschuss der Stadt Spremberg/Grodk 

für die Einrichtungen des Albert-Schweitzer-Familienwer-
kes Bbg. e.V.: Offener Jugendtreff und Spremberger Ta-
fel im Albert-Schweitzer-Haus in der Gartenstraße bean-
tragt ab 2026 für die Dauer von 5 Jahren maximal jährlich 
13.000,- €. Darüber hinausgehende Betriebskosten hat der 
Träger zu übernehmen.

2. Der Beschluss G/VII/20/0229 der Stadtverordnetenver-
sammlung (SVV) vom 09.09.2020 (Anlage 1) wird mit Wir-
kung zum 31.12.2025 aufgehoben.

3. Die genannten Festlegungen sind zum Bestandteil einer 
weiterführenden Vereinbarung der Stadt Spremberg/Grodk 
und dem Albert-Schweitzer-Familienwerk Bbg. e.V. zu tref-
fen. In diesem sind die Zahlungsmodalitäten zu regeln.

Gegenstand G/VIII/25/0267
Beschluss zur Vorbereitung einer Ergänzung zur Umgestal-
tung des Georgenbergs
Die Stadtverwaltung Spremberg wird beauftragt, gem. § 54 Abs 
1 BbgKVerf bis zur Sitzung des ABOS am 03.11.2025 für nach-
folgende Vorhaben qualifizierte Beschlussvorlagen zu erarbei-
ten und zur Beschlussfassung vorzubereiten:
1. Das Gedenken der Opfergruppen des Objektes „Hürden 

überwinden“ ist gestalterisch im/am heutigen ODF Denk-
mal zu integrieren. Damit soll ein zentraler Gedenkort für 
alle Opfergruppen von Krieg, Gewalt und Diktatur geschaf-
fen werden.

2. Errichtung eines Gedenksteines für im Ausland gefallene 
oder verstorbene Bundeswehrsoldaten aus Südbrandenburg.
In Verbindung damit ein Gedenken an alle im Einsatz ver-
storbenen Einsatzkräfte von Polizei, Feuerwehr, THW, me-
dizinischer Dienst.

3. Die Stadt verpflichtet sich zur Erhaltung und Instandset-
zung der letzten noch verbliebenen Erbbegräbnisstätten 
am Rande der deutschen Kriegsgräberstätte.

Gegenstand G/VIII/25/0270
Aufstellungsbeschluss für den Flächennutzungsplan der 
Stadt Spremberg/Grodk - 17. Änderung - Erweiterung Än-
derungsbereich
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk 
hat in ihrer Sitzung am 01.06.2022 den Aufstellungsbeschluss 
G/VII/22/0071 zur 17. Änderung des am 03.03.2021 von der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk be-
schlossenen und am 14.05.2021 wirksam gewordenen Flächen-
nutzungsplans (FNP) der Stadt Spremberg/Grodk gefasst (Lage 
im Stadtgebiet siehe Anlage 1 und Änderungsbereich siehe An-
lage 2). Das Änderungsverfahren wird in Anwendung von § 2 
Baugesetzbuch (BauGB) und § 3 Kommunalverfassung Bran-
denburg (BbgK-Verf) im umfassenden Verfahren durchgeführt.
Das Änderungsverfahren soll auf den gesamten Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans Nr. 108 „Gewerbegebiet An der alten 
Ziegelei“ erweitert werden, dessen Aufstellung beschlossen ist 
(siehe Anlage 3). Planungsziel ist die Darstellung eines Teiles 
der gewerblichen Baufläche an der Straße „An der alten Ziege-
lei“ als Wald.
Eine Umweltprüfung wird durchgeführt.
Der Beschluss ist nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich be-
kannt zu machen.
Gegenstand G/VIII/25/0273
18. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Straßenreinigung in der Stadt Spremberg/
Grodk (StrRGebSSpb)
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die 18. Än-

derungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Ge-
bühren für die Straßenreinigung in der Stadt Spremberg/
Grodk (StrRGebSSpb) gemäß Anlage.
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Artikel 1
Änderungen

Die seit dem 01.01.2021 geltende Satzung der Stadt Sprem-
berg/Grodk zur Umlage der an die auf dem Stadtgebiet täti-
gen Gewässerverbände zu entrichtenden Verbandsbeiträge 
(Umlagesatzung) vom 27.10.2021 (veröffentlicht im Amtsblatt 
für die Stadt Spremberg/Grodk Nr. 14 vom 12.11.2021) in der 
Fassung der 4. Änderungssatzung vom 09.10.2024 (veröffent-
licht im Amtsblatt für die Stadt Spremberg/Grodk Nr. 12 vom 
25.10.2024) wird wie folgt geändert:
1. Der § 5 Absatz 1 dieser Satzung (Umlagesatz) erhält fol-

gende neue Fassung:
„1) Die Umlage für die im Verbandsgebiet des Gewässer-
verbandes Spree-Neiße gelegenen Grundstücke beträgt 
kalenderjährlich ab dem Veranlagungsjahr 2025 für die 
nach § 4 dieser Satzung ermittelte Grundstücksfläche
a) für den Vorteilsgebietstyp 1 (VGT1) – Siedlungs- und 

Verkehrsfläche
= 0,00239273 €/m²,

b) für den Vorteilsgebietstyp 2 (VGT 2) – Landwirtschaft
= 0,00126873 €/m²,

c) für den Vorteilsgebietstyp 3 (VGT 3) – Waldflächen
= 0,00070673 €/m².“

2. Der § 5 Absatz 2 dieser Satzung (Umlagesatz) erhält fol-
gende neue Fassung:
„1) Die Umlage für die im Verbandsgebiet des Wasser- und 
Bodenverbandes „Oberland-Calau“ gelegenen Grund-
stücke beträgt kalenderjährlich ab dem Veranlagungsjahr 
2025 für die nach § 4 dieser Satzung ermittelte Grund-
stücksfläche
a) für den Vorteilsgebietstyp 1 (VGT1) – Siedlungs- und 

Verkehrsfläche
= 0,00395665 €/m²,

b) für den Vorteilsgebietstyp 2 (VGT 2) – Landwirtschaft
= 0,00205667 €/m²,

c) für den Vorteilsgebietstyp 3 (VGT 3) – Waldflächen
= 0,00110678 €/m².“

2. Der § 5 Absatz 3 dieser Satzung (Umlagesatz) erhält fol-
gende neue Fassung:
„3) Die Umlage für die im Verbandsgebiet des Gewässer-
verbandes Kleine Elster-Pulsnitz gelegenen Grundstücke 
beträgt kalenderjährlich ab dem Veranlagungsjahr 2025 für 
die nach § 4 dieser Satzung ermittelte Grundstücksfläche
a) für den Vorteilsgebietstyp 1 (VGT1) – Siedlungs- und 

Verkehrsfläche
= 0,00363374 €/m²,

b) für den Vorteilsgebietstyp 2 (VGT 2) – Landwirtschaft
= 0,00189099 €/m²,

c) für den Vorteilsgebietstyp 3 (VGT 3) – Waldflächen
= 0,00101965 €/m².“

Artikel 2
In-Kraft-Treten/Außer-Kraft-Treten

Der § 7 dieser Satzung erhält folgende neue Fassung:
„1) Die 5. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Spremberg/
Grodk zur Umlage der an die auf dem Stadtgebiet tätigen Ge-
wässerverbände zu entrichtenden Verbandsbeiträge (Umlage-
satzung) tritt rückwirkend zum 01.01.2025 in Kraft.
2) Soweit eine Umlageschuld/Gebührenpflicht nach dem bishe-
rigen Recht entstanden ist, gelten anstelle dieser Satzung die 
Satzungsbestimmungen, die zum Zeitpunkt des Entstehens der 
sachlichen Umlageschuld/Gebührenpflicht gegolten haben.“

Spremberg, den 16.10.2025

Christine Herntier
Bürgermeisterin

2. Die Bürgermeisterin wird angewiesen, in der Gesellschaf-
terversammlung der Städtischen Werke Spremberg (Lau-
sitz) GmbH über die in der Anlage 2 beigefügte Änderung 
des bestehenden Gesellschaftsvertrages der Städtischen 
Werke Spremberg (Lausitz) GmbH zu beschließen.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

18. Änderungssatzung zur Satzung  
über die Erhebung von Gebühren  

für die Straßenreinigung in  
der Stadt Spremberg (StrRGebSSpb)

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 
15.10.2025 folgende 18. Änderungssatzung zur Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für die Straßenreinigung in der 
Stadt Spremberg beschlossen:

Artikel 1
Änderungen

Die seit dem 01.01.2008 geltende Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Straßenreinigung in der Stadt Spremberg 
vom 12.12.2007 (veröffentlicht im Amtsblatt für die Stadt Sprem-
berg Nr. 23 vom 21.12.2007) in der Fassung der 17. Änderungs-
satzung vom 09.10.2024 (veröffentlicht im Amtsblatt für die Stadt 
Spremberg Nr. 12 vom 25.10.2024) wird wie folgt geändert:

Der § 4 dieser Satzung (Gebührenhöhe) erhält folgende neue 
Fassung:

„Die Benutzungsgebühr für die Straßenreinigung einschließlich 
Winterdienst beträgt je Frontmeter jährlich in der

Reinigungsklasse €/Frontmeter
1 2,76
2 ----
3 1,19
4 1,02
5A 0,44
5B 0,44
6 0,00

Artikel 2
Inkrafttreten

Der § 11 Absatz 1 dieser Satzung (Inkrafttreten) erhält folgende 
neue Fassung:

„(1) Die 18. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Straßenreinigung in der Stadt Spremberg 
tritt am 01.01.2026 in Kraft.“

Spremberg, den 16.10.2025

Christine Herntier
Bürgermeisterin

5. Änderungssatzung zur Satzung  
der Stadt Spremberg/Grodk zur Umlage  
der an die auf dem Stadtgebiet tätigen  
Gewässerverbände zu entrichtenden  
Verbandsbeiträge (Umlagesatzung)

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk 
hat in ihrer Sitzung am 15.10.2025 folgende 5. Änderungssat-
zung zur Satzung der Stadt Spremberg/Grodk zur Umlage der 
an die auf dem Stadtgebiet tätigen Gewässerverbände zu ent-
richtenden Verbandsbeiträge (Umlagesatzung) beschlossen:
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Am 15.10.2025 wurde der Beschluss G/VIII/25/0270 für die Erweiterung des 
Änderungsbereiches auf den gesamten Geltungsbereich des Bebauungs-
planes Nr. 108 „Gewerbegebiet An der alten Ziegelei“, dessen Aufstellung 
beschlossen ist, gefasst. Planungsziel ist die Darstellung als Mischbauflä-
che, als gewerbliche Baufläche und als Wald (siehe Anlage 2).

Amtliche Bekanntmachung

17. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Spremberg/Grodk

Erweiterung des Änderungsbereiches

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk hat in der Sitzung am 01.06.2022 beschlossen, den Flächennut-
zungsplan (FNP) der Stadt Spremberg im umfassenden Verfahren nach § 2 Baugesetzbuch für den nachfolgend benannten Bereich 
(siehe Anlage 1) zu ändern.

Anlage 1: Änderungsbereich gem. Änderungsbeschluss 
vom 01.06.2022

Anlage 2: Erweiterung Änderungsbereich gem. Änderungsbeschluss vom 
15.10.2025

Die Lage im Stadtgebiet ist im Übersichtsplan ersichtlich.
Eine Umweltprüfung wird durchgeführt.

Anlage 3: Übersichtsplan

Christine Herntier
Bürgermeisterin
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Gremiensitzungen der Stadt Spremberg/Grodk im Jahr 2025

Gremium Ort Beginn Termine 2025
Stadtverordnetenversammlung (SVV) Dorfgemeinschaftshaus Haidemühl 14:00 Uhr 03.12.
Hauptausschuss (HA) Ratssaal im Rathaus in Spremberg/Grodk 18:00 Uhr 17.11.
Ausschuss Bauen, Ordnung und 
Sicherheit (ABOS)

Ratssaal im Rathaus in Spremberg/Grodk 18:00 Uhr 03.11., 12.11.

Ausschuss für Bildung, Kultur, Sport und 
Soziales (BKSS)

Ratssaal im Rathaus in Spremberg/Grodk 18:00 Uhr 05.11.

Ausschuss Finanzen und 
Rechnungsprüfung (AFRP)

Ratssaal im Rathaus in Spremberg/Grodk 18:00 Uhr 06.11., 13.11.

Ortsbeirat Cantdorf/Konopotna Vereinshaus Cantdorf/Konopotna 16:00 Uhr 11.11.
Ortsbeirat Graustein/Syjk „Alte Schule“ Graustein/Syjk 19:00 Uhr 10.11.
Ortsbeirat Groß Luja/Łojow Sportlerheim Groß Luja/Łojow 19:00 Uhr 27.11.

Ortsbeirat Haidemühl/Gózdź Dorfgemeinschaftshaus Haidemühl 16:00 Uhr 04.11.

Ortsbeirat Hornow/Lěšće Gemeindezentrum Hornow 18:00 Uhr 25.11.

Ortsbeirat Lieskau/Lěsk Dorfgemeinschaftshaus Lieskau 18:00 Uhr 24.11. 

Ortsbeirat Schönheide/Prašyjca Gemeindeversammlungsraum Teichstraße 19:00 Uhr 18.11.
Ortsbeirat Sellessen/Zelezna Ortsbeiratsbüro 17:00 Uhr 20.11. 
Ortsbeirat Schwarze Pumpe/Carna Plumpa Grundschule „Geschwister Scholl“ 18:00 Uhr 13.11.
Ortsbeirat Terpe/Terpje Feuerwehrgerätehaus Terpe/Terpje 19:00 Uhr 19.11.
Ortsbeirat Trattendorf/Dubrawa RAG, Kraftwerkstraße 79, Raum 115 17:30 Uhr 06.11.
Ortsbeirat Türkendorf/Zakrjow Dorfgemeinschaftshaus Türkendorf 19:00 Uhr 03.11.
Ortsbeirat Wadelsdorf/Zakrjejc Gemeindebüro Wadelsdorf 18:00 Uhr 23.10.
Ortsbeirat Weskow/Wjaska Feuerwehrgerätehaus Weskow/Wjaska 18:00 Uhr 26.11.

Bürgerzentrum „Alte Schule“ Weskow/Wjaska 18:00 Uhr
Kinder- und Jugendbeirat Verein Jugend und Soziales e. V., Badergasse 4 16:30 Uhr 07.11., 05.12.
Seniorenbeirat Mehrgenerationenzentrum Bergschlösschen, 

Bergstraße 11
15:30 Uhr 01.12.

Gemeinsame OBR-Sitzung Dorfgemeinschaftshaus Haidemühl 18:00 Uhr 04.11.
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Kranzniederlegungen anlässlich  
des Volkstrauertages 2025

Aus Anlass des Volkstrauertages 2025 finden am Sonntag, 16. 
November, in Spremberg/Grodk folgende stille Kranzniederle-
gungen bzw. Veranstaltungen statt:
1. Georgenberg
zentrale Gedenkstätte der Stadt Spremberg/Grodk,
deutsche Kriegsgräberstätte,
sowjetische Kriegsgräberstätte
Beginn: 10.00 Uhr
2. Weskow/Wjaska
Gedenkstein auf dem Friedhof
Beginn: 10.30 Uhr
3. Trattendorf/Dubrawa
Gedenkstein und Kriegsgräberstätte
Beginn: 11.00 Uhr
Veranstalter der Kranzniederlegungen ist die Stadt Spremberg/
Grodk. Seitens des Veranstalters wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass es ausschließlich dem Veranstalter, Körperschaf-
ten des öffentlichen Rechts, Religionsgemeinschaften und dem 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. sowie der Stadt-
verordnetenversammlung und deren Teilen gestattet ist, mit ei-
ner Inschrift versehene Kränze oder Blumengebinde im Rahmen 
dieser Gedenkveranstaltung niederzulegen. Die beabsichtigte 
Niederlegung von Kränzen oder Blumengebinden von Dritten ist 
nur gestattet, wenn diese keine Inschrift aufweisen. Ausnahms-
weise sind Kränze und Blumengebinde mit allgemeinen Geden-
kinschriften ohne Bezugnahme auf die Zugehörigkeit zu einer 
bestimmten Gruppierung oder Vereinigung zulässig.

Familienfreundliches Unternehmen  
in Spremberg/Grodk 2026/2027 –  

Wettbewerb gestartet

Foto: ASG Spremberg GmbH/Tobias Roitsch

Wie familienfreundlich sie sind, können Unternehmerinnen und 
Unternehmer aus der Stadt Spremberg/Grodk jetzt wieder zei-
gen. Beim Wettbewerb „Familienfreundliches Unternehmen“ 
in Spremberg/Grodk 2026/2027. Anmeldungen sind ab sofort 
möglich. Genutzt werden kann dafür das digitale Formular 
auf der Internetseite der ASG Spremberg GmbH unter https://
www.asg-spremberg.de/familienfreundliches-unternehmen-in-
spremberg-2026-2027/. Eine familien- und mitarbeiterfreundli-
che Arbeitswelt ist eine wichtige Voraussetzung, um Fach- und 
Führungskräfte für Unternehmen zu finden beziehungsweise zu 
halten und die Kompetenz von Mitarbeitenden sinnvoll zu nut-
zen. Häufig sind es individuelle und kreative Konzepte, die Un-
ternehmen zu hervorragenden Beispielen für ein familien- und 
mitarbeiterbewusstes Arbeitsumfeld werden lassen. 
Bewerben Sie sich als „Familienfreundliches Unternehmen 
2026/2027“ und berichten Sie aus Ihrem Unternehmen.
Wie ist der Ablauf des Wettbewerbes?
- Grundlage für die Auszeichnung ist die Teilnahme am zwei-

stufigen Antragsverfahren. Der Wettbewerb richtet sich an 
Unternehmen aus der Stadt Spremberg/Grodk und den 
Ortsteilen.

Workshop zur Gestaltung des  
Bahnhofsumfeldes am 10. November 2025

Die Stadtverordneten und das Verwaltungsteam laden Sie herz-
lich zum ersten Workshop „Ankommen in Spremberg/Grodk 
– Der Bahnhof und sein Umfeld“ ein.
Erfahren Sie mehr über die künftigen Pläne der Deutschen 
Bahn sowie über das neue Medizinische Versorgungszentrum 
(MVZ). Neben den Präsentationen von Tobias Grundmann, 
Geschäftsführer des Krankenhauses, und Stephan Falke von 
der DB InfraGO AG bietet die Veranstaltung reichlich Gelegen-
heit, Ihre Ideen, Wünsche und Anmerkungen einzubringen.
Veranstaltungsdetails:
Datum: 10. November 2025
Uhrzeit: ab 18:30 Uhr
Ort: Spreekino, Am Markt 5, 03130 Spremberg/Grodk, Saal 2
Hintergrund:
Die Deutsche Bahn plant in den kommenden Jahren den Um-
bau der Gleisanlagen sowie den Bau eines Durchgangstun-
nels zum zweiten Gleis. Zudem ist vorgesehen, das Bahnhofs-
gebäude zu sanieren und künftig als Mietobjekt zu nutzen. Ein 
Teil der Räumlichkeiten wird das neue Medizinische Versor-
gungszentrum (MVZ) beherbergen.
Parallel dazu möchten die Stadtverordneten und das Verwal-
tungsteam gemeinsam mit allen Nutzenden des öffentlichen 
Nahverkehrs, Anwohnenden und Interessierten Ideen entwi-
ckeln, um das gesamte Bahnhofsumfeld so nutzerfreundlich 
wie möglich zu gestalten.
Diskutiert werden sollen unter anderem die Themen Parkraum-
situation, Fahrradabstellmöglichkeiten, Toiletten, Bushal-
testellen, Gastronomie und vieles mehr.
Kontakt für organisatorische Rückfragen:
Stadtverwaltung Spremberg/Grodk
Sachgebiet Bürgerbeteiligung
Ansprechpartner: Martin Mogel
03563 340-170
m.mogel@stadt-spremberg.de

Sitzung der Steuerungsgruppe  
Bürgerhaushalt am 11. November 2025

Im Jahr 2023 startete die Stadt Spremberg/Grodk mit dem ers-
ten Bürgerhaushalt für die Bürgerinnen und Bürger. Ziel ist es, 
die Einwohnerinnen und Einwohner für die aktive Mitwirkung an 
der Entwicklung ihrer Heimatstadt sowie an der Gestaltung ih-
res Wohnumfeldes zu gewinnen.
Für die Durchführung des Verfahrens zum Bürgerhaushalt wur-
de gemäß der Satzung über den Bürgerhaushalt der Stadt Sp-
remberg/Grodk eine Steuerungsgruppe gebildet, die sich aus 
jeweils einer Vertreterin bzw. einem Vertreter der Fraktionen der 
Stadtverordnetenversammlung, aus Vertreterinnen bzw. Vertre-
tern der Bürgerschaft auf Vorschlag der Fraktionen in gleicher 
Anzahl wie die Anzahl der Stadtverordneten, je einem Vertre-
ter des Seniorenbeirates und des Kinder- und Jugendbeirates 
sowie drei Vertreterinnen bzw. Vertretern der Stadtverwaltung 
zusammensetzt.
Die nächste Sitzung der Steuerungsgruppe Bürgerhaushalt fin-
det am Montag, 11. November 2025, 17.00 Uhr, im Ratssaal des 
Rathauses statt.
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Die Ergebnisse werden im September 2026 öffentlich präsentiert.
Kontakt:
Katja Konrad
Referentin für Sozialraumanalyse
demos – Brandenburgisches Institut für Gemeinwesenberatung
E-Mail: lkb@big-demos.de
Tel.: 0155 652 583 60

Spremberg/Grodk aktiv für Menschenrechte
Wie im vergangenen Jahr auch, 
hisst die Stadt Spremberg/
Grodk in diesem Jahr wieder die 
Antigewaltfahne. Dies ist ein 

Ausdruck dafür sich klar gegen die Gewalt an Frauen und jungen 
Mädchen zu wenden. Weiterhin wird in der Zeit vom 25.11.2025 
bis 10.12.2025 wieder der Rathausturm und am 26.11.2025 die 
Villa der Volkssolidarität orange angestrahlt. Dies geschieht in 
Anlehnung an die UN-Kampagne „Orange the World“, die sich 
seit Jahren gegen die zunehmende Gewalt an Frauen und jungen 
Mädchen wendet. Darüber hinaus wird am 25.11.2025 die Örtli-
che Liga Spremberg, ein Zusammenschluss sämtlicher sozialer 
Träger und Vereine, auf dem Marktplatz in Spremberg/Grodk zu-
gegen sein und die Fragen zu diesem meist schweigend behan-
delten Thema beantworten. Am 25.11.2025 wird um 18 Uhr der 
Film „Morgen ist auch noch ein Tag“ im Spreekino der SKK Kino 
& Kultur GmbH gezeigt. Am 26.11.2025 findet um 16.30 Uhr eine 
Lesung zu hiesigem Thema im Kontaktcafé der Volkssolidarität 
statt. Die einzelnen Projekte werden anteilig durch das Bundes-
ministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend im 
Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ durch die 
Partnerschaft für Demokratie Spremberg/Grodk unterstützt. Die 
Stadt Spremberg/Grodk ist außerdem in diesem Jahr aktiv in der 
Kampagne „Cities for Life. Städte für das Leben. Städte gegen 
die Todesstrafe“. Über 250 Städte in Deutschland und darüber 
hinaus ca. 2.500 Städte weltweit setzen jährlich ein klares Zei-
chen gegen die Todesstrafe und für einen Erhalt der Menschen-
rechte. Oftmals wird die Todesstrafe in Teilen der Welt dazu miss-
braucht, um Angst zu schüren und Andersdenkende aus dem 
Weg zu räumen.

Lagerfeuer
Aufgrund von immer wieder auftretenden Fragen zur Zulässig-
keit des Abrennens von Lagerfeuern (Holzfeuer) wird hiermit 
über die Voraussetzungen informiert, unter denen das Abbren-
nen eines Holzfeuers ohne gemeindliche Ausnahmegenehmi-
gung zulässig ist. Es wird aber hierbei ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass diese Regelungen nicht für das Verbrennen von 
Gartenabfällen gelten. Dies ist generell unzulässig. Wichtig ist 
auch, dass es beim Abbrennen eines Holzfeuers im zulässigen 
Rahmen nicht zu Belästigungen (z.B. durch Rauch- oder Ge-
ruchsimmissionen) oder Gefährdungen für die Nachbarschaft 
oder die Allgemeinheit kommt.
Eine Gefährdung oder Belästigung ist in der Regel ausgeschlos-
sen, wenn die so genannten „Zehn goldenen Regeln für Feuer 
im Freien“ eingehalten werden:
10 goldene Regeln
1. Die Obergrenze für Höhe und Durchmesser des Holzfeu-

ers beträgt 1 Meter.
2. Als Brennmaterial ist nur naturbelassenes Material, z.B. 

Holzscheite, kurze Äste, Reisig, Zapfen oder auch Holzbri-
ketts zu verwenden.

3. Abfälle gehören niemals ins Holzfeuer. Das Verbrennen 
von pflanzlichen Abfällen aus Haushaltungen und Gärten 
ist verboten.

4. Bei anhaltender Trockenheit oder starkem Wind dürfen 
Holzfeuer nicht entzündet werden. Anhaltende Trockenheit 
besteht ab festgesetzter Waldbrandgefahrenstufe 2.

5. Holzfeuer mit Holzspänen oder Kohlen- bzw. Grillanzünder 
entfachen.

6. Brandbeschleuniger wie Benzin, Verdünnung, Spiritus nie-
mals verwenden, Explosionsgefahr!

- Bis zum 5. Dezember 2025 können die Anträge (1. Stufe) 
abgegeben werden.

- Im ersten Quartal 2026 erfolgt die Auswertung der Anträ-
ge und im Anschluss eine freiwillige Mitarbeiterbefragung 
sowie die Unternehmensbesuche durch die Wettbewerbs-
kommission (2. Stufe).

- Das erfolgreiche Durchlaufen der Stufen ist Vorausset-
zung, um die Auszeichnung zu erhalten.
Die Ehrung der Betriebe erfolgt 2026 durch die Bürger-
meisterin der Stadt Spremberg/Grodk. Die geehrten Un-
ternehmen erhalten eine offizielle Urkunde und dürfen für 
zwei Jahre mit dem Prädikat „familienfreundlich“ werben.

Vorteile der Teilnahme:
- öffentliche Würdigung Ihrer Aktivitäten
- Erhöhung der regionalen Bekanntheit
- Ehrung und Zertifizierung durch die Stadt Spremberg/

Grodk
- Verwendung der Auszeichnung für Stellenausschreibun-

gen und Förderanträge
- internes Stimmungsbild durch Mitarbeiterbefragung
Ansprechpartner:
- bei der Stadt Spremberg/Grodk: Herr Bennemann (Beauf-

tragter für Gleichstellung und soziale Projekte); Telefon: 
03563/340-150; E-Mail: c.bennemann@stadt-spremberg.de

- bei der ASG Spremberg GmbH: Frau Selle-Lehnig (Wirt-
schaftsförderung); Telefon: 03564/3298-316; E-Mail: 
k.selle-lehnig@asg-spremberg.de

Wer initiiert den Wettbewerb?
Die Stadt Spremberg/Grodk gemeinsam mit der ASG Sprem-
berg GmbH (Wirtschaftsförderung).
Wer begleitet den Wettbewerb?
Neben den Initiatoren besteht die initiative Arbeitsgruppe aus 
folgenden Vertretern:
- Stadtverordnete
- Agentur für Arbeit Cottbus
- Spremberger Land e. V.
- Spremberger Kino und Kultur GmbH

Wer kann am Wettbewerb teilnehmen?
Jedes Unternehmen der Stadt Spremberg/Grodk und aus den 
dazugehörigen Ortsteilen.

Ankündigung – Sozialraumanalyse  
Spremberg/Grodk

Im Auftrag der Stadt Spremberg/Grodk wird demos – Branden-
burgisches Institut für Gemeinwesenberatung eine Sozialraum-
analyse in Spremberg/Grodk durchführen. Mit Hilfe von Inter-
views sollen die Sprembergerinnen und Spremberger in der Zeit 
von Oktober 2025 bis Juli 2026 nach ihrer Sicht auf die Stadt, 
ihren Bedarfen und ihren Wünschen für Spremberg/Grodk be-
fragt werden. Dazu wird Katja Konrad in der Stadt und den Orts-
teilen unterwegs sein und zum Interview einladen. Gern können 
Sie sich auch aktiv bei Katja Konrad für ein Interview melden. 
Großer Wert wird auf Anonymisierung gelegt. Der zusammen-
fassende Bericht soll keine Rückschlüsse auf Aussagen einzel-
ner Personen ermöglichen. Außer den Durchführenden werden 
keine weiteren Personen Einblicke in die Tonaufnahmen oder 
deren Verschriftlichung bekommen. 
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stalten. Dabei werden sowohl wirtschaftliche als auch städte-
bauliche Aspekte berücksichtigt. Zudem werden verschiedene 
Wärmequellen und Technologien geprüft, um eine tragfähige 
Perspektive für die kommenden Jahre zu schaffen. Die Ergeb-
nisse sollen als Grundlage für politische Entscheidungen und 
konkrete Maßnahmen dienen.

Hinweis:
Für organisatorische Rückfragen wenden Sie sich bitte an die
Stadtverwaltung Spremberg/Grodk:
Sachgebiet Stadtplanung,
M. Schiller,
03563/340-581,
m.schiller@stadt-spremberg.de

Information zur Winterdienstpflicht  
der Grundstückseigentümer

Gemäß § 2 der zurzeit gültigen Satzung über die Straßenreini-
gung in der Stadt Spremberg/Grodk wird die Winterwartung der 
Geh- und Radwege den Eigentümern der durch sie erschlosse-
nen Grundstücke auferlegt.
Aufgrund der Erfahrungen der vorausgegangenen Winterperio-
den sind bei der Ausführung des Winterdienstes nachfolgende 
Punkte zu beachten:
- Geh- und Radwege sind in einer für den fußläufigen und flie-

ßenden Verkehr erforderlichen Breite von Schnee freizuhal-
ten. Dabei soll eine Breite von 1,50 m nicht unterschritten 
werden.

- Auf Geh- und Radwegen ist bei Eis- und Schneeglätte zu 
streuen, wobei die Verwendung von Salz oder sonstigen auf-
tauenden Stoffen nur erlaubt ist
o in besonderen klimatischen Ausnahmefällen (z.B. Eisre-

gen), in denen durch Einsatz von abstumpfenden Mitteln 
keine hinreichende Streuwirkung zu erzielen ist,

o an gefährlichen Stellen an Geh- und Radwegen, wie z.B. 
Rampen, Brückenauf- und -abgängen, starken Gefälle- 
bzw. Steigungsstrecken oder ähnlichen Geh- bzw. Rad-
wegabschnitten, wenn durch Einsatz von abstumpfenden 
Mitteln keine hinreichende Streuwirkung zu erzielen ist.

- Schnee und Eis von Geh- und Radwegen darf nicht auf die 
Fahrbahn gebracht werden.

- Schnee und Eis von den privaten Grundstücken darf nicht 
auf der öffentlichen Verkehrsfläche abgelagert werden.

- Der Schnee ist auf dem von der Fahrbahn abgewandten Teil 
des Geh- bzw. Radweges oder, wo dies nicht möglich ist, auf 
dem Fahrbahnrand so zu lagern, dass der Fußgänger- und 
Fahrverkehr hierdurch nicht mehr als unvermeidbar gefähr-
det oder behindert wird.

- Eine Verpflichtung zum Streuen ist nicht gegeben, solange 
das Streuen wegen anhaltenden starken Schneefalls keine 
nachhaltige Sicherungswirkung erzielt. Zu wiederholen sind 
Streumaßnahmen innerhalb des zuvor genannten Zeitrau-
mes dann, wenn das Streugut seine Wirkung durch Witte-
rungsverhältnisse verloren hat.

- Baumscheiben und begrünte Flächen dürfen nicht mit Salz 
oder sonstigen auftauenden Materialien bestreut, salzhalti-
ger oder sonstige auftauende Mittel enthaltener Schnee darf 
auf ihnen nicht abgelagert werden.

- Die Entwässerungseinrichtungen (Einläufe, Mulden) sind 
von Eis und Schnee freizuhalten, damit bei Tauwetter ein Ab-
fluss des Wassers gewährleistet wird.

- Weiterhin sind Hydranten und Absperrschieber von Versor-
gungsleitungen von Eis und Schnee freizuhalten.

- Rückstände von Streumaterial sind zu beseitigen, wenn 
Glättegefahr nicht mehr besteht.

Werden die vorgenannten Winterdienstpflichten fahrlässig oder 
vorsätzlich nicht eingehalten, kann dies eine Ordnungswidrig-
keit darstellen, die mit einer Geldbuße bis zu 1.000 € geahndet 
werden kann.
Für Fragen steht Ihnen Frau G. Noack (Tel.: 03563 340553; 
g.noack@stadt-spremberg.de) gerne zur Verfügung.

7. Löschmittel immer bereithalten (z. B. Wasser, Sand, Feu-
erlöscher).

8. Die Feuerstelle stets im ausreichenden Abstand zu Gebäu-
den, Wäldern und brandgefährdeten Materialien betreiben.

9. Bei starker Rauchentwicklung oder Funkenflug Feuer un-
verzüglich löschen.

10. Feuer immer bis zum Erlöschen der Glut beaufsichtigen.

Sofern die vorgenannten Regeln nicht eingehalten werden 
können und ab ausgelöster Waldbrandgefahrenstufe 2 ist für 
jedes Holzfeuer, unabhängig von der Größe, eine Ausnahme-
genehmigung durch die örtliche Ordnungsbehörde erforderlich. 
Verstöße gegen diese Bestimmungen stellen im Übrigen eine 
Ordnungswidrigkeit dar und können mit Geldbuße geahndet 
werden. In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, 
dass ein unberechtigtes Alarmieren der Feuerwehr bei beauf-
sichtigten Lagerfeuern (z. B. bei nachbarschaftlichen Streitig-
keiten) den Straftatbestand des Notrufmissbrauchs erfüllt und 
zur Anzeige gebracht wird. In diesen Fällen können die Kosten 
des Feuerwehreinsatzes Demjenigen auferlegt werden, der die 
Feuerwehr vorsätzlich grundlos alarmiert hat.

Weihnachtsbäume für den Marktplatz  
und die Dresdener Straße gesucht

Die Stadt Spremberg/Grodk sucht auch in diesem Jahr wieder 
zwei prächtige Weihnachtsbäume, die zur Adventszeit die Stadt 
festlich erstrahlen lassen. Dafür werden die Sprembergerinnen 
und Spremberger um ihre Unterstützung gebeten: Wer hat auf 
seinem Grundstück einen mindestens 10 Meter hohen, schön 
gewachsenen Nadelbaum, der sich als diesjähriger Weih-
nachtsbaum eignen würde? Der Baum sollte gut zugänglich 
sein, damit er durch das Kranunternehmen und den städtischen 
Betriebshof fachgerecht gefällt und transportiert werden kann. 
Die Kosten für Fällung und Abtransport übernimmt selbstver-
ständlich die Stadt. Lediglich der Stumpf verbleibt in der Erde. 
Der Spender hat keinen Anspruch auf das Holz. Wer einen pas-
senden Baum hat oder jemanden kennt, der helfen kann, meldet 
sich bitte bis zum 7. November 2025 bei der:
Stadt Spremberg/Grodk
Sachgebiet Ordnungsangelegenheiten
Telefon: 03563/340-329
E-Mail: e.schiffel@stadt-spremberg.de

Informationsveranstaltung  
zur Kommunalen Wärmeplanung

Die Stadt Spremberg/Grodk lädt Sie zur Informationsveran-
staltung zur Kommunalen Wärmeplanung ein. In dieser Veran-
staltung können Sie mehr über die Ziele, den Ablauf und den 
Stand der Kommunalen Wärmeplanung erfahren. Neben der 
Vorstellung von Wärmeversorgungsmöglichkeiten bietet Ihnen 
die Veranstaltung die Gelegenheit, Ihre Ideen, Wünsche und 
Anmerkungen einzubringen.
Veranstaltungsdetails:
- Datum: 10.11.2025
- Uhrzeit: ab 17 Uhr
- Ort: Spreekino, Am Markt 5, 03130 Spremberg/

Grodk; Saal 1
- zusätzlich wird die Veranstaltung im Livestream der Stadt 

Spremberg/Grodk übertragen:
https://playout.3qsdn.com/embed/d15b1bfa-7c22-11eb-
b839-0cc47a188158

Hintergrund:
Die Stadt Spremberg/Grodk entwickelt derzeit eine Kommu-
nale Wärmeplanung, um die zukünftige Wärmeversorgung 
systematisch und vorausschauend zu gestalten. Ziel ist es, 
die örtlichen Gegebenheiten, bestehende Infrastrukturen und 
technische Möglichkeiten zu analysieren und daraus sinnvolle 
Versorgungsoptionen abzuleiten. Die Planung erfolgt auf Basis 
gesetzlicher Vorgaben (Wärmeplanungsgesetz) und verpflichtet 
daher Kommunen, ihre strategische Wärmeversorgung zu ge-

mailto:m.schiller@stadt-spremberg.de
https://playout.3qsdn.com/embed/d15b1bfa-7c22-11eb-b839-0cc47a188158
https://playout.3qsdn.com/embed/d15b1bfa-7c22-11eb-b839-0cc47a188158
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Auf folgenden Radfernwanderwegen, Radwegen, Fahrradstraßen, Parkanlagen, Treppen, Verkehrsanlagen, öffentlichen Flächen und sonstigen  
Straßen, Wegen und baulichen Anlagen in der Stadt Spremberg wird kein Winterdienst durchgeführt. 
Die Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr.

Lfd. Nr. Fahrradstraße Lfd. Nr. Treppen 
1 Seeweg (ab Ende geschl. Ortslage) 54 Bahnhofstraße zur Mariengasse
2 Amselweg (ab Ende geschl. Ortslage) 55 Bahnhofstraße zum Schwanenteich
3 von Schießplatz Wilhelmsthaler Weg nach Bühlow 56 Bahnhofstraße zur Wiesengasse
4 Neumühler Weg (ab Ende geschl. Ortslage) 57 Bahnhofstraße zum Stadtpark (Himmelsleiter)
5 Zur Schule (Wendehammer bis Sportplatzstr.) 58 Bahnhofstraße (gr. Pergola) zum Schwanenteich
6 Am Waldrand (ab Ende geschl. Ortslage) 59 Bahnhofstraße zum Kirchhofsweg
7 Kleeweg 60 Bahnhofstraße ggü. Aufgang Pilz
8 Grenzweg 61 Bahnhofstraße zum Funkturm Weinberg
9 Grazer Str. / Posthalterweg 62 Bahnhofstraße zum Pilz

(ab Bahnhofsvorplatz bis Muskauer Str.) 63 Bahnhofstraße zum Weinberg
10 Cantdorfer Wiesen 64 Bahnhofstraße zum Georgenbergfriedhof
11 Gartenstraße bis Berliner Straße/ bis Lindenplatz 65 Bahnhofstraße zum Hotel Georgenberg
12 Hornow - Drieschnitz Vorwerk 66 Bahnhofstraße zum Mehrgenerationenspielplatz
13 Hornow - Wadelsdorf (Treppe u. Rollstuhlrampe)
14 Wadelsdorf - Bagenz 67 Bahnhofstraße neben Hotel Georgenberg
15 Wadelsdorf - Klein Loitz 68 Georgenstraße zur Aussichtsplatform Stadtpark

Lfd. Nr. Radfernwanderwege/ Radwege 69 Georgenstraße ehem. Friedhofstor
16 Wilhelmsthaler Weg 70 Georgenstraße Parkplatz zur Spree
17 Bräsinchener Straße (ab Wendeschleife) 71 Kirschallee zum Stadtpark
18 von Wilhelmsthaler Weg nach Bühlow 72 Slamener Höhe zum Kirchhofsweg
19 von Rich.-Buder-Promenade nach Wilhelmsthal 73 Schlesische Straße zu Eigener Aufbau
20 Am früheren Stadtbahngleis (von Georgenstr. bis 74 Geschw.-Scholl-Str. zum Kollerbergweg

Weskower Allee u. von Weskower Allee bis Liebesinsel) 75 Muskauer Straße Unterführung Brücke 
21 Bienenwinkel (unbefestigter Teil) 76 Richard-Buder-Promenade Unterführung Brücke 
22 von Bregenzer Straße bis Muskauer Straße Georgenstr.
23 Muskauer Straße/Chaussee 77 Poststraße zum Radweg
24 Zum Weißen Wehr 78 Treppe Schulbezirk bis Muskauer Str.
25 Richard- Buder- Promenade 79 Treppe zum Mühlenwehr
26 E.-Strittmatter-Prom./Poststraße bis Johannisgasse 80 Berliner Straße zur Drebkauer Str. (neben Stadtbrigade)

(entlang der Spree) 81 Berliner Straße (neben HNr. 48)  zur Stadtrandsiedlung
27 Ölsträucher 82 Berliner Straße (zw. HNR. 32 u. 33) zur Stadtrandsiedlung
28 Anglerheim bis Zerre Lfd. Nr. Parkanlagen
29 Mariengasse 83 Stadtpark
30 Hochkippe/Pulsberg 84 Bereich Schwanenteich
31 Senftenberger Straße (außerhalb der geschl. Ortslage) 85 Friedrich-Engels-Platz
32 Schönheide - Reuthen 86 Wiesenweg
33 Muskauer Straße (B156) - Türkendorf 87 Adolf-Damaschke-Platz
34 Anschluss Grausteiner Weg - Türkendorf 88 Alexander-Puschkin-Platz
35 Türkendorf - Groß Luja 89 Am Bahnhofsvorplatz
36 Groß Luja - Bloischdorf 90 Große Pergola
37 Groß Luja - Sellessen - Haidemühl 91 Kleine Pergola 
38 Spremberg - Graustein - Schönheide 92 Park der Erinnerungen mit Aussichtsturm 
39 93 Dorfanger Graustein
40 Von Glasmacherstraße bis Rundweg 94 Bullenwiese Weskow
41 95 Mehrgenerationenspielplatz
42 Lfd. Nr. Sonstige bauliche Anlagen
43 96 Mühlenplatz

Lfd. Nr. Sonstige Straßen und Wege 97 Stege und Anlegestellen an Gewässern
44 Michelsonschlucht
45 Weg zw. Treppe Schlesische Str. u. Zedlitzstraße 
46 Verbindungsweg zw. Ruth-Borjack-Weg und An der

Lusatia
47 Rundweg am Teich Haidemühl
48 Posthalterweg
49 Fußweg am Mühlenwehr
50 Fritz-Schulz-Str. Gartensparte bis Str. des Kindes 

Gartensparte
51 Parkplatz Festplatz zur Richard-Buder-Promenade
52 Mehrgenerationenspielplatz zur Richard-Buder-Promenade Christine Herntier
53 Johannesgasse am technischen Denkmal Bürgermeisterin

Winterdienst 2025 / 2026
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Sprechstunde bei  
Bürgermeisterin Christine Herntier

Bürgermeisterin Christine Herntier führt jeweils einmal monat-
lich eine Bürgersprechstunde im Zimmer 218 im Rathaus, Am 
Markt 1, durch. Die nächste Bürgersprechstunde findet am 
Dienstag, 11. November 2025, statt. Bürgerinnen und Bürger 
können sich an diesem Tag von 14:00 bis 16:00 Uhr mit ihren 
Fragen und Problemen aber auch mit Anregungen und Ideen 
direkt an die Bürgermeisterin wenden.
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, mit dem Se-
kretariat der Bürgermeisterin unter Telefon 03563/340-102 eine 
detaillierte Uhrzeit abzustimmen. Gleichzeitig wird gebeten, bei 
dieser Gelegenheit mit einem kurzen Stichwort das Bürgeran-
liegen mitzuteilen. Weiterhin haben alle Bürgerinnen und Bürger 
die Möglichkeit, den am Rathaus befindlichen Briefkasten für 
Mitteilungen, Informationen und Vorschläge zu nutzen.

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Schwarze Pumpe/Carna Plumpa

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Schwarze Pumpe/Carna 
Plumpa, Göran Richter, führt zu folgendem Termin die nächste 
Sprechstunde durch:
Termin: 11. und 25. November 2025
Zeit: 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort: Bürgerbüro Schwarze Pumpe/Carna Plumpa, 

Grundschule „Geschwister Scholl“, An der Schule 2

Sprechstunde der Ortsvorsteherin  
von Sellessen/Zelezna

Die Ortsvorsteherin des Ortsteiles Sellessen/Zelezna, Janine 
Kantor, führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde 
durch:
Termin: 3. November 2025
Zeit: 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort: Ortsbeiratsbüro, Spremberger Straße 59

Sprechstunde des Ortsbeirates  
von Trattendorf/Dubrawa

Der Ortsbeirat des Ortsteiles Trattendorf/Dubrawa führt zu fol-
gendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 19. November 2025
Beginn: 18.00 Uhr
Ort: Jugendclub Erebos e. V., Kraftwerkstraße 62

An Vereine, Verbände, Institutionen,  
Kirchengemeinden, Kindereinrichtungen, 

Schulen...!
Die nächste Ausgabe vom
„Amtsblatt für die Stadt Spremberg/Grodk - Spremberger 
Anzeiger“
erscheint am 28. November 2025.
Redaktionsschluss ist am 18. November 2025 - 12.00 Uhr.
Ihre Texte reichen Sie bitte ein per E-Mail:
bm-referent@stadt-spremberg.de

Stellenausschreibung
In der Stadt Spremberg/Grodk 
ist die Stelle

Sachbearbeiter (m/w/d) Vollstreckung

zu besetzen.
Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf  
unserer Internetseite
www.spremberg.de -> Rathaus -> Stellenausschreibungen

Bereitschaftsdienste

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt 112
Giftnotruf 030 192 40
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen 08000 116016
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Männer 0800 12 39 900
Hilfetelefon für Straftatgeneigte Per-
sonen 0800 70 222 40
Hilfetelefon für Schwangere in Not 0800 40 40 020
Pflege in Not Brandenburg 0800 265 55 66
TelefonSeelsorge oder
Online-Beratung

0800 111 0 111
www.telefonseelsorge.

de
Elterntelefon 0800 111 0 550
Sorgentelefon „Oskar“ für Eltern 
schwerstkranker Kinder 0800 8888 47 11

Beratungs- und Hilfsangebote für Kinder und Jugendliche
Nummer gegen Kummer 116 111
Online-Beratung bei Kummer und 
Sorgen www.jugendnotmail.de
Online-Beratung durch Kinder und 
Jugendliche bei Cybermobbing oder 
ähnlichem www.juuuport.de
Rat und Hilfe bei Problemen im Inter-
net www.jugend.support
Hilfetelefon Sexueller Missbrauch 0800 22 55 530
Online-Beratung bei Suizidgedanken www.u25-deutschland.de

Beratung bei Gewalt und in Notsituationen (regional)
Beratungsstelle der Polizei 0355 78 91 085
Opferberatung 0355 72 96 052
Weißer Ring 0355 52 67 204
Migrationsberatung der Diakonie 03563 34 56 78
Frauenhaus Cottbus 0355 71 21 50
Frauennotwohnung in Spremberg/
Grodk

0152 57 89 21 24
(rund um die Uhr)

Schwangerenkonflikt-, Sexual-, 
Familienberatung des DRK 03563 93 361
Kinder- und Jugendnotdienst Cottbus 0800 47 86 111
Ansprechpartner für soziale Belange 
und Gleichstellung der Stadt Sprem-
berg/Grodk

03563 340 150
0172 85 88 483

Beratung Landkreis Spree-Neiße
Schwangerenkonflikt-, Sexual-, 
Familienberatung 03562 98615323
Fachbereich Kinder, Jugend und 
Familie 03563 5755137
Havariedienst bei Störungen
Spremberger Wasser- und Abwasser-
zweckverband (SWAZ)

03563 39060 oder
0171 3105488

Städtische Werke Spremberg (Lausitz) 
GmbH 03563 3907 926
Mitnetz Strom 0800 2305070
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Film & Gespräch mit Eberhard Weißbarth  
am 6. November im Spreekino

Am 6. November um 19.00 Uhr zeigt der Berliner Filmregisseur 
Eberhard Weißbarth im Spreekino preisgekrönte Berliner Kurz-
spielfilme und befindet sich im Interview mit Michael Apel und 
den Zuschauern.

Was? Wann? Wo?

Geflügelausstellung des  
Rassegeflügelzuchtverein Spremberg e.V.

Der Rassegeflügelzuchtverein Spremberg e.V. 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger, Freunde der 
Geflügelzucht sowie Interessierte herzlich zur Ge-
flügelausstellung am Samstag, den 01. Novem-
ber, und Sonntag, den 02. November 2025 ein.

In der Ausstellungshalle im Vereinsheim Slamener Höhe 30 in 
Spremberg präsentieren Züchterinnen und Züchter aus der Re-
gion eine große Vielfalt an Rassegeflügel – von stolzen Hähnen 
über farbenprächtige Hühner bis hin zu edlen Tauben und Was-
sergeflügel.

Die Besucherinnen und Besucher können nicht nur die Tiere 
bestaunen, sondern auch viel Wissenswertes über Haltung, 
Pflege und Zucht erfahren. Für das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich gesorgt.

Öffnungszeiten:
•	 Samstag, 1. November 2025: 9:00 – 17:00 Uhr
•	 Sonntag, 2. November 2025: 9:00 – 16:00 Uhr
Der Rassegeflügelzuchtverein freut sich auf zahlreiche Gäste 
und einen interessanten Austausch mit allen Tierfreunden

Der Pflegestützpunkt informiert,  
unterstützt und berät

In Zusammenarbeit mit der AWO Regionalverband BB Süd ...

November 2025:
04.11.2025 10:00 – 12:00 Uhr
11.11.2025 13:00 – 15:00 Uhr
18.11.2025 10:00 – 12:00 Uhr
25.11.2025 13:00 – 15:00 Uhr

Begegnungsstätte AWO
Karl-Marx-Straße 18

03130 Spremberg/Grodk

Anmeldung unter:
03562 6933-22 oder

forst@pflegestuetzpunkte-brandenburg.de

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2990
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Perle macht sich Winterfest

Setzen wir ein Zeichen für eine  
saubere Stadt Spremberg/Grodk!

Mit der Winterfestmachung, die vor allem die 
Wintervorsorge, die das Laub von den Ra-
senflächen entfernen, Rasen mähen sowie Säuberungsarbei-
ten umfasst, soll das Gesamtbild der Stadt Spremberg/Grodk 
mit seinen sehenswerten Gebäuden, Bauwerken, Straßen, Plät-
zen und Anlagen für die kalte Jahreszeit vorbereiten.
Um das Ortsbild in einen sauberen Zustand zu versetzen, 
möchten wir auch dieses Jahr wieder zur gemeinsamen Win-
terfestmachung
„Die Perle macht sich Winterfest“
am 8. November 2025 von 9 bis ca. 13 Uhr aufrufen.
Sauberkeit geht alle an und jeder Einzelne kann einen Beitrag 
dazu leisten. Deshalb geht der Aufruf zur Winterfestmachung an 
Euch. Fleißige Hände können gemeinsam viel bewirken! Bitte 
bringt Gartengeräte wie Laubharken/Besen, Schippen, Spaten 
und Gartenscheren mit.
Wir freuen uns auf Eure aktive Mithilfe! Bitte meldet Euch bis 
4. November, ob Ihr mitmacht und welches handwerkliche Ge-
schick in Euch schlummert. Oder kommt einfach in den Stadt-
park auf dem Georgenberg, Treffpunkt ist der Bismarckturm. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt.
Ansprechpartner ist Frank Meisel, Telefon 0172-3500952, bes-
ser noch eine E-Mail an frank.meisel@laga-spremberg.de.

Gedenkandacht für begleitete Verstorbene 
am 6. November 2025

Für die Menschen, die im vergangenen 
Jahr im Raum Spremberg und Umge-
bung jemanden verloren haben und 
trauern, veranstaltet der Ambulante Hospizdienst der Malteser, 
gemeinsam mit der Landeskirchlichen Gemeinschaft, eine Ge-
denkandacht.
In der Andacht werden die Erinnerungen an diese wertvollen 
Menschen einen Platz bekommen.
Eingeladen sind alle Angehörigen und Freunde der im letzten 
Jahr Verstorbenen sowie alle
Interessierten.
Datum: 06. November 2025
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Ort: Landeskirchliche Gemeinschaft, Heinrichstra-

ße 14, Spremberg
Im Anschluss besteht die Möglichkeit bei Gebäck und Tee mit 
den Ehrenamtlichen des Dienstes ins Gespräch zu kommen.
Trauerarbeit ist ein wichtiger Bestandteil des Ambulanten Hos-
pizdienstes der Malteser.
Hier können Angehörige Hilfe und Unterstützung in ihrer Trauer 
erfahren. Mehr Informationen zu den Hospiz- und Trauerange-
boten der Malteser in Spremberg erhalten Sie bei:
Nicole Benics
Koordinatorin des Ambulanten Hospizdienstes der Malteser
Turnstraße 2
03130 Spremberg
Tel. 0151 / 58 02 61 05
Nicole.Benics@malteser.org
www.malteser-spremberg.de

Zukunftsenergie in Spremberg/Grodk –  
Ein Monat voller Wissen, Ideen  

und Begegnungen
Ein voller Erfolg: Der Mottomonat „Zukunftsenergie“ der Prä-
senzstelle der Hochschulen in Spremberg/Grodk hat in den 
vergangenen Wochen zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
begeistert. Mit vielseitigen Veranstaltungen – von spannenden 
Experimenten im DLR_School_Lab über Filmabende im Spree-
kino bis hin zu Mitmachaktionen, Vorträgen und Diskussionen 
– rückte der Monat ein Thema in den Mittelpunkt, das aktueller 
kaum sein könnte: die Energie der Zukunft. Zahlreiche Partner 
aus Wissenschaft, Wirtschaft und Bildung haben dazu beigetra-
gen, Forschung erlebbar zu machen und neue Perspektiven auf 
die Energieversorgung von morgen zu eröffnen.

Zum Abschluss des erfolgreichen Aktionsmonats erwartet die 
Gäste nun ein besonderer Höhepunkt:
Am Freitag, den 7. November 2025, lädt die Präsenzstelle 
Spremberg gemeinsam mit dem rbb Inforadio von 17:00 bis 
19:00 Uhr ins Spreekino Spremberg ein. Unter dem Titel
„Forum – Die Debatte: Zukunftsenergie – Geothermie“
diskutiert rbb-Moderator Harald Asel gemeinsam mit
Christine Herntier, Bürgermeisterin der Stadt Spremberg/
Grodk,
Prof. Dr. Mario Ragwitz vom Fraunhofer-Institut für Ener-
gieinfrastrukturen und Geothermie (IEG) und
Prof. Dr. Felix Müsgens, Leiter des Energie-Innovationszen-
trums (EIZ) der BTU Cottbus-Senftenberg,
über die Chancen, Herausforderungen und Potenziale der Geo-
thermie für die Lausitz und ganz Brandenburg.

Die Veranstaltung wird aufgezeichnet und später in der Sende-
reihe „Forum – Die Debatte“ im rbb24 Inforadio (sonntags 11 
Uhr, Wiederholung 21 Uhr) sowie als Podcast ausgestrahlt.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist erforderlich.
Alle Informationen und den Link zur Anmeldung finden Interes-
sierte auf der Website der Präsenzstelle Spremberg.

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Karnevalsauftakt am 11.11. um 11:11 Uhr
Die Vorfreude auf den Karnevalsauftakt ist riesig! Am 11.11.2025 
um 11:11 Uhr laden die Spremberger Karnevalisten alle großen 
und kleinen Gäste ein, in bunten Kostümen mit uns zu feiern. 
Kommt vorbei, schließt Euch unserem farbenfrohen Umzug an 
oder schaut einfach vom Straßenrand zu. Lasst uns gemeinsam 
eine tolle Zeit haben.
Treffpunkt für den bunten Umzug:
10:00 Uhr, Poststraße
Die Route führt über:
- Lange Straße
- Marktplatz (kurzer Stopp zum Abholen der Bürgermeisterin 

vom Rathaus)
- Georgenstraße
- den Festplatz am Mehrgenerationenspielplatz entlang zur 

Freilichtbühne

Lasst uns gemeinsam feiern und fröhlich sein. Die Freilichtbüh-
ne öffnet ab 10:00 Uhr ihre Tore und stimmt uns auf die Ankunft 
des Umzuges ein.
Ein kleines „närrisches“ Festprogramm mit vielen Tanzgruppen 
wird Euch nach der offiziellen Schlüsselübergabe um 11:11 Uhr 
unterhalten.
Für das leibliche Wohl an der Freilichtbühne sorgt das Team von 
der Gaststätte „Schilfhütte“.
Für weitere Informationen stehen wir Euch gerne zur Verfügung.
Tel.: 03563/340-411 oder 03563/340-412
Veranstalter: Stadt Spremberg/Grodk

Archivfoto (2024): Stadt Spremberg/Grodk

Veranstaltungen
November 2025

Freitags 15:00 offener Treff
Mittwochs 19:00 Keramiktreff für Anfänger
Sonntags: 16:00 Bogenschießen für alle

(nur wenn das Wetter passt)
08. Kerzen gießen ab 14:30Uhr, 4 Leute/h

(Wachsmischungen)
13. offener Abend FA* "Wer fehlt? Sehen

wir alle, die dazu gehören?"
28+29. Wichtelwerkstatt 14:30 - 17:30 Uhr,

Adventswerkeln mit Holz, Textil und
Papier

Bitte immer anmelden, bei zu geringer Teilnehmerzahl

machen wir auch mal Pause!

Der Kochsatreff erwartet euch
Am Bach 9 in
03130 Spremberg/Cantdorf
Tel: 03563 - 60 05 30
.. mehr dazu auf Kochsatreff.de
* Familienaufstellung

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Die Mittagsfrau ...
... oder die Psezpoldnica, wie sie auf niedersorbisch heißt, steht 
im Mittelpunkt einer gemeinsamen Aktion der Lesepatinnen des 
Bergschlösschens und der sorbischen Kontaktstelle in der Sp-
remberger Badergasse. Am Vorabend des bundesweiten Vor-
lesetages kann jede und jeder, der Interesse an spannenden 
Vorlesegeschichten hat, aber auch an sorbischen Sagen und ih-
rer Sprache, der Mittagsfrau persönlich begegnen: auf deutsch, 
aber auch auf niedersorbisch. Am 20. November um 17 Uhr 
laden Lesepatinnen und MitarbeiterInnen der sorbischen Kon-
taktstelle in die Begegnungsstätte in der Badergasse ein. Diese 
erste gemeinsame Aktion steht unter dem diesjährigen Motto 
des bundesweiten Vorlesetages „Vorlesen spricht deine Spra-
che“ und soll zeigen, dass Vorlesen von Geschichten Verstehen 
und Austausch fördert, das Miteinander stärkt und die Lust auf 
Lesen weckt. Und sie soll die sorbische Sagenwelt auch jenen 
nahe bringen, die sie bisher noch nicht kennen – vielleicht sogar 
das Interesse am Erlernen der sorbischen Sprache fördern.

ONLINE-Schulungsreihe -  
„Hilfe beim Helfen“ für Angehörige  

von Menschen mit Demenz
„Gut zu wissen, dass ich mit dieser Aufgabe nicht allein bin. Ich 
weiß jetzt, wo ich Unterstützung finden kann. Die Gespräche 
haben mir sehr geholfen, mit meinem Mann besser zurechtzu-
kommen.“ sagt eine Teilnehmerin am Ende der Schulungsreihe 
„Hilfe beim Helfen“.

Der Gerontopsychiatrische Verbund Cottbus/Spree-Neiße e.V. 
bietet Angehörigen von Menschen mit Demenz die Möglich-
keit, wichtige Informationen zu medizinischen, rechtlichen und 
finanziellen Fragen rund um das Thema Demenz zu erhalten. 
Auch praktische Tipps für einen stressfreieren Alltag werden  
besprochen.

Am 19.11.2025 beginnt die achtteilige Schulungsreihe. Sie findet 
in kompakter Form an fünf Abenden ab 16.30 Uhr im ONLINE-
Format, also vor dem Bildschirm ihres heimischen Computers 
statt.

Die Schulungsreihe wird in Kooperation mit dem Kompetenz-
zentrum Demenz für das Land Brandenburg durchgeführt und 
durch die Barmer Pflegeversicherung finanziert.
Versicherte aller Kassen können kostenfrei teilnehmen.
Sie benötigen einen Computer mit Kamera und Kopfhörern/
Lautsprecher.
Die Zugangsdaten für die WEBEX-Schulung erhalten Sie per 
E-Mail zugesandt.
Interessierte werden gebeten sich per E-Mail an gpv-sc-spn@
web.de bis zum 14.11.2025 anzumelden.
Fragen beantwortet man ihnen gern beim Gerontopsychiatri-
schen Verbund Cottbus/Spree-Neiße e.V., Tel. 0355 4867137.

Verkehrsteilnehmerschulungen  
des MC Spremberg e. V.
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Einladung zum Adventskranzwettbewerb
am 30.11.2025 – 1. Advent –15.00 Uhr
Jeder kann mitmachen! Eure liebevoll gestalteten Advents-
kränze oder -gestecke können am 28.11.2025, 14.00 – 17.00 
Uhr oder nach telefonischer Absprache im Museum abgege-
ben werden.

Am 1. Adventssonntag werden die Publikumslieblinge des 
Wettbewerbes im Rahmen einer Weihnachtsveranstaltung 
prämiert. Anschließend dürfen die Gestecke natürlich wieder 
mit nach Hause genommen werden.
Außerdem laden wir an diesem Sonntagnachmittag zum ge-
meinsamen Plätzchenbacken und Basteln ein.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 25.11.2025
Unkostenbeitrag pro
Erwachsenen: 6,00 €, Kind: 2,00 €
Anmeldungen oder Rückfragen unter:
Niederlausitzer Sorbisches Museumsdorf Bloischdorf e. V.
Tel. 03563 608999 (Dienstag bis Freitag 12.00 – 17.00 Uhr) 
oder museum@bloischdorf.de

Offene Werkstatt Spremberg –  
ASG Spremberg GmbH übernimmt  

die Koordination
Mit Technik kreativ sein – das können Kinder und Jugendliche 
in der Offenen Werkstatt in Spremberg/Grodk. „Ausprobieren, 
entdecken und gestalten“ lautet das Motto in dem MakerSpace. 
Dieser befindet sich in den Räumen des historischen Postge-
bäudes an der Poststraße 1 in der Innenstadt. Neue Koordi-
natorin und Ansprechpartnerin ist Madlen Schwausch von der 
ASG Spremberg GmbH. Sie arbeitet eng mit dem Projektträger 
Albert-Schweitzer-Familienwerk Brandenburg e.V. zusammen.
„Offene Werkstätten oder Maker Spaces sind kreative Lern- und 
Erlebnisorte, an denen Kinder selbstständig Dinge herstellen, 
tüfteln, forschen und gestalten können“, so Madlen Schwausch. 
Gearbeitet werde meist mit pädagogischer Begleitung. An den 
Unterricht in der Schule soll das Angebot aber nicht erinnern. 
Ziel sei, Teilnehmer jeden Alters an professionelle Technik und 
MINT-Berufe heranzuführen. Sie auszuprobieren, soll Spaß ma-
chen. Außerdem soll die Vernetzung mit Unternehmen und Ver-
einen gefördert werden.
Kreativ geht es täglich in der Offenen Werkstatt zu – von Mon-
tag bis Freitag ist immer was los. Im Programm sind viele Pro-
jekte und Aktionen. Wer Lust hat, kann sich anmelden und 
vorbeischauen und die Angebote ausprobieren. Willkommen 
sind auch kreative Köpfe, die gerne selbst Kurse anbieten und 
Teilnehmer inspirieren wollen. Die Offene Werkstatt wolle mit 
Vereinen und Unternehmen zusammenarbeiten, um Projekte 
anzubieten, bei denen Teilnehmer lernen, entdecken, mithelfen 
und mitgestalten können.

Kontakt:
Madlen Schwausch
0174/6904042
werkstatt@asf-brandenburg.de
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Aktion zum bundesweiten Vorlesetag  
„Die Mittagsfrau“ oder „Psezpoldnica“

Die Lesepatinnen des Bergschlösschens laden am 20. Novem-
ber um 17 Uhr gemeinsam mit der sorbischen Kontaktstelle in 
die Begegnungsstätte in der Spremberger Badergasse ein.
Wer sich für spannende Vorlesegeschichten oder sorbische Sa-
gen und ihre Sprache interessiert, kann dabei der Mittagsfrau 
persönlich begegnen, auf Deutsch und Niedersorbisch. Diese 
erste gemeinsame Veranstaltung steht unter dem Motto des 
diesjährigen bundesweiten Vorlesetages „Vorlesen spricht dei-
ne Sprache“. Dabei geht es um Verstehen und Austausch, das 
Miteinander und die Lust am Lesen und Zuhören. Gleichzeitig 
werden die sorbische Sagenwelt und Sprache bekannter ge-
macht.

Der Eintritt ist frei!

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihre Medienberatung vor Ort ist für Sie da:
Karin Jach

0171 1524571| karin.jach@wittich-herzberg.de



Nr. 12/2025 19Spremberg |

Mi. 10.12.2025 
15-17 Uhr (2 €)

Adventscafé mit den Lesepaten
Mi. 04.12.2025 
15-17 Uhr (2 €)

Adventscafé mit den Lesepaten

In der Begegnungsstätte Mühlentreff
am Mühlenplatz 1, Spremberg

Anmeldungen bei Frau Beyer unter 
Telefon 0155 65 27 76 98 oder 

der Concierge Frau Kellbach 
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Ideen entstehen an diesem Vormittag dauerhafte Dekorationen 
für Advent und Weihnachten.
22.11.2025 Samstag, 9:30 – 11:45 Uhr
Alles Rund um´s Thema Rente
Sie erhalten einen allgemeinen Überblick über das Thema 
Rente - z.B. welche Leistungen gewährt die Rentenversiche-
rung und unter welchen Voraussetzungen?
24.11.2025 Montag, 18:00 – 20:15 Uhr
ANMELDUNG & BERATUNG:
Regionalstelle 
Spremberg

Telefon: 03563 90647

E-Mail: 
spremberg@kreisvolkshochschule-spn.de

www.kreisvolkshochschule-spn.de

Informationen aus den Kirchen 
und Glaubensgemeinschaften

Evangelische Gesamtkirchengemeinde  
Perle der Lausitz

Kirchplatz 5, 03130 Spremberg/Grodk
Telefon: 03563 / 2032
E-Mail: ev-kg-spremberg@t-online.de
Internet: www.spremberg-evangelisch.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Montag-Donnerstag 10.00-12.00 Uhr und Dienstag zusätz-
lich 13.00-18.00 Uhr
Pfarrerin Elisabeth Schulze
Mobil: 01577 / 5745967
E-Mail: elisabeth.schulze@gemeinsam.ekbo.de
Pfarrerin Jette Förster
Mobil: 0174 / 9668712
E-Mail: jette.foerster@gemeinsam.ekbo.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro (im Pfarrhaus, Kirchplatz 7):
dienstags von 11:00 bis 12:00 Uhr (bei gutem Wetter vor der Kirche)

Offene Kreuzkirche:
Montag – Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr
Monatsspruch November
Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Ver-
irrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und das 
Schwache stärken.

30.10. – 28.11.2025
Herzliche Einladung zu den GOTTESDIENSTEN:

Freitag, 31. Oktober- Reformationsfest
16.00 Uhr Kreuzkirche Spremberg
Sonntag, 02. November (20. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kreuzkirche
Montag, 03. November Hubertus - Gottesdienst
19.00 Uhr Kreuzkirche, mit den Jagdhornbläsern „vom Horno-

wer Wald“
Sonntag, 09. November (21. Sonntag nach Trinitatis) Got-
tesdienst zur Friedensdekade
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche St. Michael
Sonntag, 16. November (Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Konfis
Sonntag, 23. November Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Kreuzkirche
Sonntag, 30. November 1. Advent
9.30 Uhr Familiengottesdienst mit Bläserchor in der Kreuzkirche
10.00 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche

Bildungsfenster der  
Kreisvolkshochschule Spree-Neiße

Das gesamte Herbstsemesterprogramm finden Sie im In-
ternet unter www.kreisvolkshochschule-spn.de.
Auf folgende Kurse möchten wir Sie in diesem Monat be-
sonders hinweisen:
Wohlfühl-Workout vom Anfänger bis zum Geübten 
(mit Sylke Rau)
Unser Wohlfühl-Workout richtet sich an Einsteiger und Geüb-
te, die Freude an der Bewegung erleben und ihre körperliche 
Fitness steigern möchten.
ab 3.11.2025 
(9 Termine)

jeweils Montag, 17:30 – 18:30 Uhr

Grundkurs Nähen
Sie erhalten eine Einführung in das Schneidern, den Umgang 
mit der Nähmaschine und den verschiedenen Stoffen wie Jer-
sey, Webware und Leder.
ab 04.11.2025 
(6 Termine, 
14-täglich)

jeweils Dienstag, 14:30 – 16:45 Uhr

Englisch – Anfängerkurs ohne Vorkenntnisse
Sie lernen vertraute, alltägliche Ausdrücke und ganz einfache 
Sätze zu verstehen und zu verwenden, sich und andere vorzu-
stellen, Fragen zur Person zu stellen und zu beantworten.
ab 4.11.2025 
(10 Termine)

jeweils Dienstag, 18:30 – 20:00 Uhr

Französisch – Anfängerkurs ohne Vorkenntnisse
Sie lernen vertraute, alltägliche Ausdrücke und ganz einfache 
Sätze zu verstehen und zu verwenden, sich und andere vorzu-
stellen, Fragen zur Person zu stellen und zu beantworten.
ab 6.11.2025 
(7 Termine)

jeweils Donnerstag, 18:00 – 19:30 Uhr

Ahnenforschung – Erste Schritte leicht gemacht
Dieser Kurs vermittelt Ihnen die Grundlagen der Ahnenfor-
schung: das Sichten und Ordnen von Familienunterlagen 
sowie das Erstellen erster Stammbäume.
10./17. November 
2025 (2 Termine)

jeweils Montag, 15:00 – 16:30 Uhr

Künstliche Intelligenz
Die Präsenzstelle Spremberg lädt gemeinsam mit der Kreis-
volkshochschule zu einem inspirierenden und informativen 
Vortrag zum Thema Künstliche Intelligenz (KI) ein.
11.11.2025 Dienstag, 17:00 – 19:15 Uhr
Einbruchschutz geht alle an - gemeinsam für mehr Sicherheit
- in Kooperation mit der Polizeiinspektion Cottbus/Spree-
Neiße -
Die Veranstaltung richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger, 
die die Schutzmaßnahmen für ihr Haus/ihre Wohnung erhöhen 
möchten, um ihr Eigentum vor Einbrüchen besser abzusichern.
13.11.2025 Donnerstag, 16:00 – 17:30 Uhr
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung
Ziel der Vorsorgeverfügungen ist es für den Fall der Einwilli-
gungsunfähigkeit vorzubeugen. Es geht darum, Möglichkeiten, 
Formen und Inhalte einer Vorsorgevollmacht aufzuzeigen und 
eine Abgrenzung zur Betreuungsverfügung vorzunehmen.
19.11.2025 Mittwoch, 16:00 – 18:15 Uhr
Ayurveda & Stressbewältigung - Achtsamkeit im Alltag
Der Kurs bietet wertvolle Werkzeuge, um die Herausforderun-
gen des Alltags mit mehr Gelassenheit und innerer Ruhe zu 
meistern.
20.11.2025 Donnerstag, 17:00 – 20:00 Uhr
Weihnachtliche Gestecke
Unter fachlicher Anleitung mit etwas Inspiration und eigenen
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Ortskirchenratswahl St. Michael-Kirche
Am 30.11.2025 in der Zeit von: 8.30 – 9.30 Uhr und 10.30 – 
11.30 Uhr in der Kreuzkirche UND 12-14 Uhr mit Kirchenkaffee 
in der St. Michael-Kirche.

Ortskirchenratswahl Auferstehungskirche
Am 30.11.2025 in der Zeit von; 09.00 – 10.00 Uhr und 11.00 – 
13.00 Uhr in der Auferstehungskirche.

Ökumenische Adventsmusik
…zum 1. Advent, am 30.11.2025 um 17.00 Uhr in der Kreuzkir-
che mit Kantor Ric Reinhold

Fahren Sie mit!!! Winter - Seniorenausflug:
… am 03. Dezember 2025 nach Bautzen – letzte Plätze!!!

Evangelische  
Gesamtkirchengemeinde  

Spree-Malxe-Tal

Hauptbüro: Kirchstraße 14, 03159 Döbern
Telefon: 035600 6144
E-Mail: hauptbuero14@gmail.com
Ortsbüro: Schulstraße 10, 03130 SPB OT Hornow

(mittwochs von 10:00 - 11:00 Uhr)
Telefon: 035698 754000
E-Mail: kirche-hornow@gemeinsam.ekbo.de

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen ein!
Gottesdienste in der Gemeinde:
Freitag, 31. Oktober – Reformationstag
15:00 Uhr Groß Kölzig - Regionalgottesdienst
Sonntag, 2. November – 20. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Döbern – Gottesdienst
09:30 Uhr Groß Luja – Gottesdienst
11:00 Uhr Preschen – Gottesdienst
Sonntag, 9. November – drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
10:00 Uhr Hornow – Regionalgottesdienst zur Kirchweih
Montag, 10. November
16:30 Uhr Groß Luja – Kleines Martinsspiel in der Kirche, an-

schl. Laternenumzug
Dienstag, 11. November – Martinstag
16:00 Uhr Döbern – Ökumenisches St. Martinsfest
Sonntag, 16. November – vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
10:00 Uhr Eichwege – Regionalgottesdienst mit Bläsern zur 

Kirchweih
Mittwoch, 19. November – Buß- und Bettag
19:00 Uhr Döbern – Gottesdienst mit Konfis und Jugend
Sonntag, 23. November – Ewigkeitssonntag
09:30 Uhr Döbern – Abendmahlsgottesdienst
09:30 Uhr Eichwege – Abendmahlsgottesdienst
09:30 Uhr Graustein – Gottesdienst
11:00 Uhr Hornow – Gottesdienst
11:00 Uhr Groß Kölzig – Gottesdienst
11:00 Uhr Preschen – Gottesdienst
Friedhofsandachten:
13:30 Uhr Jerischke
14:00 Uhr Hornow
14:15 Uhr Tschernitz
14:30 Uhr Hornow Soldatenfriedhof
15:00 Uhr Reuthen, Bohsdorf-Vorwerk, Wolfshain
Samstag, 29. November – vor dem 1. Advent
17:00 Uhr Groß Kölzig – Konzert
Sonntag, 30. November – 1. Advent
09:30 Uhr Döbern – Gemeindeadvent
11:00 Uhr Groß Luja – Gottesdienst

Ortskirchengemeinde Groß Luja
Am Freitag, 07.11.2025 um 16 Uhr und am Samstag, 08.11.2025 
um 10 Uhr findet im Gemeinderaum Groß Luja (An der Dorfkir-
che 1 in 03130 Spremberg/OT Groß Luja) ein Erzähltheater zur 
Martinsgeschichte sowie ein Martinslaternen-Basteln statt. Die 
Unkosten für Bastelmaterial betragen 2 €. Um Anmeldung wird 
gebeten in der Kita Groß Luja (Telefon 03563 3541).

REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN:
CHRISTENLEHRE KINDERTREFF
freitags um 15.30 Uhr, Gemeindehaus der St. Michael Kirche
EV. KINDERTREFF
Montag,17.11.; 16.00 Uhr, Gemeindehaus Kl. Döbbern
TEENIE-TREFF
Mittwoch, 19.11.; von 16.30-18.15 Uhr, Freizeitheim Klein Döbbern
JUNGE GEMEINDE (außer in den Schulferien)
Freitags, 18.30 Uhr, Gemeindehaus Kreuzkirche
KONFI – KURS
Samstag, 15.11.; Exkursion ins Menschenrechtszentrum nach 
Cottbus
KIRCHENCHOR
dienstags, 18.30 Uhr, Gemeindehaus der Auferstehungskirche
BLÄSERCHOR
dienstags, 19.00 Uhr, Gemeindehaus der Kreuzkirche
FRAUENKREIS
zweiter Dienstag,11.11., 14.30 Uhr, Gemeindehaus der Auferste-
hungskirche
GESPRÄCHSKREIS TREFFEN
Mittwoch, 26.11.; 18.30 Uhr, Gemeindehaus Auferstehung
MÄNNERKREIS
Dienstag, 18.11.; 16.00 Uhr, Gemeindehaus der Auferstehungs-
kirche
AG SPURENSUCHE
nach Absprache (Pfrn. Förster)
MÜTTERKREIS
Dienstag, 21.10. 19:30 Uhr, Gemeindehaus Haidemühl
NÄH-CAFE
mittwochs, 18.30 Uhr, Gemeindehaus der St. Michael Kirche
GOSPELCHOR
donnerstags, 17.15 Uhr, Landeskirchliche Gemeinschaft
FREITAGSTREFF
Freitag, 15.00 Uhr, Gemeindehaus St. Michaelkirche
RENTNERNACHMITTAG/SENIORENNACHMITTAG
Freitag, 21.11.; 15.00 Uhr Gemeindehaus St. Michael
GEMEINDENACHMITTAG in der KREUZKIRCHE
Dienstag; 04.11.;14.00 Uhr Kaffee und Kuchen
FRAUENKREIS Schwarze Pumpe
Mittwoch, 19.11.,14.30 Uhr Gemeindesaal Schwarze Pumpe
FRAUENHILFE-TREFFEN
Donnerstag 20.11.; 14.30 Uhr, Gemeindehaus Klein Döbbern

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:
Gedenkveranstaltung und Ausstellung auf dem Sprember-
ger Marktplatz
…am 09.11.2025 um 17.00 Uhr, Schicksale von Menschen in 
Spremberg während der NS - Zeit (Die Ausstellung kann bereits 
ab 15.00 Uhr besucht werden.)

St. Martins – Fest
Laternenumzug und Martinshörnchen – wir freuen uns über 
Groß und Klein am Dienstag, den 11.11.2025 um 17.00 Uhr in 
Spremberg auf dem Marktplatz mit Laternenumzug zur Freilicht-
bühne und kleinem Programm vom Kindergarten Bennolino.

Friedhofsandachten zum Ewigkeitssonntag
23.11.2025 13.00 Uhr – Slamen / 13.30 Uhr – Georgenberg / 
14.00 Uhr – Sellessen und Waldfriedhof / 14.30 Uhr – Bühlow 
und Trattendorf / 15.00 Uhr – Schwarze Pumpe

Kindertraumnacht zum Advent
…am 29.11.2025 um 15.00 Uhr im Gemeindehaus der Kreuzkir-
che, Kuscheltier einpacken und Freunde mitbringen – spielen, 
basteln, lesen und träumen!!!

Sind die Lichter angezündet…
...am 29.11.2025, 16.00 Uhr in der Kreuzkirche…Adventskon-
zert mit Ronny Weiland – Die Stimme der Extraklasse!
Tickets: Touristeninformation (03563 590 0656)

Ortskirchenratswahl Kreuzkirche
Am 30.11.2025 in der Zeit von: 8.30 – 9.30 Uhr und 10.30 – 
11.30 Uhr in der Kreuzkirche.
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Willkommen zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen:
Fr., 31.10. 10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst zum Reforma-

tionstag in Podrosche
So., 02.11. 16.00 Uhr Hubertusmesse
Mi., 05.11. 15.30 Uhr Kidstreff

17.00 Uhr Männerwerk
So., 09.11. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Kandi-

daten zur GKR-Wahl
Di., 11.11. 17.00 Uhr Andacht zum Martinstag
Mi.,12.11. 09.00 Uhr Seniorenfrühstück

16.00 Uhr Schleifer Kirchenmäuse
19.00 Uhr Frauengesprächskreis

So., 16.11. 09.30 Uhr Gottesdienst zur Friedensdekade
Mi., 19.11. 09.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst zum Buss- 

und Bettag
nach Absprache Hausabendmahlsfeier in 
Lieskau bei Familie Krause

Sa., 22.11. 09.00 Uhr Konfirmanden-Samstag
So., 23.11. 09.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst zum Ewig-

keits-Sonntag
Mi., 26.11. 15.30 Uhr Kidstreff

Regelmäßige Angebote:
dienstags 18.00 Uhr Fürbittengebet in der Begegnungsstätte
donnerstags 09.30 Uhr Andacht in St. Barbara, Strugaaue
Musikalische Gruppen und Junge Gemeinde treffen sich nach 
Absprache.

Landeskirchliche  
Gemeinschaft  

Spremberg e.V.
Heinrichstr. 14/15
03130 Spremberg, Tel. 03563 2143
Prediger: Andreas Heydrich
Kinderreferentin: Anna Thamm
E-Mail: info@lkg-spremberg.de
www.lkg-spremberg.de
Sonntag
16.30 Uhr Gottesdienst, parallel Kinderstunde

Gottesdienste werden auch als Livestream über-
tragen auf YouTube

Montag
18:30 Uhr Roundnet
Dienstag
20.00 Uhr Bibelgespräch, Gemeindehaus Komptendorf
(04.11./18.11.)
Mittwoch
15.00 Uhr Rentnerkreis (19.11.)
18.30 Uhr Bläserchor
19.30 Uhr Bibelgespräch
Donnerstag
09.00 Uhr Missionsgebetskreis (27.11.)
17.30 Uhr Gospelchor
19.00 Uhr Suchtgruppe „Wendepunkt“ (13.11./27.11.)
19.00 Uhr Sucht-Selbsthilfegruppe „befreit leben“

(30.10./06.11./20.11.)
Pfadfinder- „Spremberger Spreeadler“
Wöchentliche Gruppenangebote für Kinder ab der 1. Klasse bis 
zum 16. Lebensjahr. Bei Interesse und für genauere Informa-
tionen melden Sie sich gerne bei Anna Thamm: pfadfinder@
lkg-spremberg.de.
Wir freuen uns ebenso über Ehrenamtliche, die Interesse ha-
ben, sich in der Arbeit mit Kindern zu engagieren.
www.lkg-spremberg.de/pfadfinder
Besondere Veranstaltungen
31.10. – Reformationsgottesdienst in der Kreuzkirche – 16:00 Uhr
06.11. – Gedenkandacht für Verstorbene m.d. Maltesern – 17:00 Uhr
13.11. – Worship-Abend – 20:00 Uhr in der Sportaula
22.11. – Frauenfrühstück – 09:00 Uhr (Kartenvorverkauf in den 
Gottesdiensten) Informationen zu allen Veranstaltungen unter 
www.lkg-spremberg.de

Wahltermine in unseren Ortskirchen;
Ortskirche Döbern am Sonntag, den 30. November 2025 im Ge-
meindesaal Döbern.
Ortskirche Eichwege am Sonnabend, den 6. Dezember in der 
Winterkirche in der Feldsteinkirche Eichwege.
Ortskirche Hornow am Sonntag, den 7. Dezember im Gemein-
desaal Hornow.
Ortskirche Groß-Luja Gaustein am Sonntag, den 7. Dezember 
in der Kirche in Graustein.
Ortskirche Groß Kölzig am Sonntag, den 14. Dezember im 
Pfarrhaus Groß Kölzig.
Die Wahlvorschläge werden in den einzelnen Ortsgemeinden in 
den Schaukästen und bei den Gemeindeversammlungen ver-
öffentlicht.
Konfirmanden: Termine der Konfirmanden- und Jugendar-

beit erfahren Sie über a dos Santos: 0151 
11 021 581

Junge Gemeinde: mittwochs von 18:00 – 20:00 Uhr in Dö-
bern, Kirchstr. 14

Freitagsfische: freitags, 21.11. von 16:30 - 17:30 Uhr im Ka-
tholischen Pfarrhaus in Döbern

Kinderkirchentag: Samstag, 22. November um 10:00 Uhr in 
Forst/Sacro

Ortskirchenräte/
Gemeindekirchen-
rat:

nach Vereinbarung

Frauenkreise: Dienstag, 04. November um 14:30 Uhr in 
Hornow
Mittwoch, 05. November um 14:30 Uhr in 
Groß Luja
Mittwoch, 12. November um 15:00 Uhr in 
Eichwege
Mittwoch, 19. November in Döbern
Donnerstag, 27. November um 15:00 Uhr 
in Groß Kölzig
nach Vereinbarung in Preschen

Männerkreis: Freitag, 21. November um 19:00 Uhr in 
Groß Kölzig
Mittwoch, 26. November um 19:00 Uhr in 
Eichwege

Seniorenkreis: Mittwoch, 5. November um 14:00 Uhr in 
Döbern
nach Vereinbarung in Eichwege

Posaunenchor: dienstags um 19:30 Uhr in Hornow
Gitarren: montags 14-täglich gerade Woche um 

16:30 Uhr in Döbern
Kirchenchor: dienstags um 19:00 Uhr in Döbern

dienstags um 19:00 Uhr in Groß Kölzig
mittwochs um 19:30 Uhr in Hornow

Weitere Gemeindeveranstaltungen bitte den 
Schaukästen entnehmen oder besuchen Sie 
uns im Internet!
Änderungen vorbehalten!

Evangelische Kirchengemeinde Schleife
Ewangelska wosada Slepo
Friedensstr. 68, D-02959 Schleife
Tel.: (03 57 73) 7 62 11
Fax: (03 57 73) 99 82 46
Kirchenbüro: Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr, Don-
nerstag 15.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: kirchenbuero@ev-kg-schleife.de / 

www.ev-kg-schleife.de
Immer aktuell und ausführlich: Unsere Homepage www.ev-kg-
schleife.de
Hier finden Sie alle Informationen zur Gemeindekirchenratswahl 
am 30.11..
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Vereine und Verbände haben
das Wort

FSV Spremberg 1895 e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2025

Der Vorstand des FSV Spremberg 1895 e.V. lädt seine Mitglie-
der zur Mitgliederversammlung ein.
Wann: Samstag, 29. November 2025
Ort: Traktorschenke Heinrichsfeld, Bergmannsweg 29, 

03130 Spremberg
Beginn: 18 Uhr

Tagesordnung:
1. Eröffnung / Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
4. Berichte der Abteilungsleitungen zur Sportarbeit
5. Finanzbericht
6. Bericht der Kassenprüfung
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Anträge und Diskussionen
10. ggf. Beschlussfassungen
11. Schlusswort

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme, gute Diskussionen und 
einen gemütlichen Abend.

gez. Vorstand
FSV Spremberg 1895 e.V.

Förderverein Schwimmbad  
Schwarze Pumpe e.V.

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
am Mittwoch, den 10. Dezember 2025 um 18:30 Uhr im Sied-
lerheim in Schwarze Pumpe, Siedlerweg 1 findet unsere 
nächste Mitgliederversammlung statt.

Die ursprünglich geplante Versammlung am 12.11.2025 entfällt.
Hierzu laden wir Euch recht herzlich zu folgenden Tagesord-
nungspunkten ein:
Folgende Tagesordnung ist geplant:
Öffentlicher Teil für Mitglieder und Gäste
1. Wahl des Versammlungsleiters/in
2. Wahl des Schriftführers/in
3. Auswertung der Saison 2025 durch die Bäderbetriebe
4. Ehrung Mitglieder
5. Berichte
5.a Bericht des Vorstandes
5.b Bericht des Kassenwartes
5.c Bericht der Revisoren
6. Diskussion zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Vorstandswahl
8.a Vorschlag des alten Vorstandes
8.b Anfrage an die Mitglieder - Interesse für Wahl in den Vor-

stand
8.c Vorschlag Anzahl der Beisitzer
8.d Wahl der Anzahl der Beisitzer
8.e Wahl des Vorstandes
8.f Konstituierende Sitzung
8.g Bekanntgabe der Aufgabenverteilung im Vorstand
9. Wahl der Kassenprüfer (Revisionskommission)
Nichtöffentlicher Teil für Mitglieder
1. Auswertung der Saison durch den alten Vorstand
2. Diskussionen
3. Sonstiges, Anfragen

- Veranstaltungen / Ideen
- Investitionsplan

Katholische Pfarrei  
St. Benno

Bergstr. 32
03130 Spremberg
Tel 03563/2411
Fax 03563/6080458
www.kath-spremberg.de

Gottesdienstordnung vom 1. November bis 30. November 2025
Hochfest 
Allerheiligen, 01.11.

10.00 Uhr Gräbersegnung 
Georgenberg

10.00 Uhr Gräbersegnung Trattendorf
10.45 Uhr Gräbersegnung Cantdorf
11.00 Uhr Gräbersegnung Weskow
11.30 Uhr Gräbersegnung Bagenz
14.00 Uhr Gräbersegnung Slamen
14.00 Uhr Gräbersegnung 

Schwarze Pumpe
15.00 Uhr Gräbersegnung Haidemühl
14.30 Uhr Hl. Messe in der Friedhofska-

pelle in Döbern, mit Gräber-
segnung

Gedenktag 
Allerseelen, 02.11.

9.00 Uhr Hl. Messe

14.30 Uhr Andacht mit Gräbersegnung 
auf dem Waldfriedhof in Sp-
remberg

Donnerstag, 06.11. 8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Hl. Messe

Freitag, 07.11. 15.00 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 08.11. 10.00 Uhr Gräbersegnung Bühlow
Sonntag, 9.11. 9.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 11.11. 17.00 Uhr Martinsfeier in Spremberg, 

Start am Markt
Donnerstag, 13.11. 8.00 Uhr Rosenkranzgebet

8.30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 14.11. 15.00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 16.11. 9.00 Uhr Hl. Messe

16.00 Andacht, anschl. Gemeinde-
abend

Donnerstag, 20.11. 8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Hl. Messe

Freitag, 21.11. 15.00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 23.11. 9.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 27.11. 8.00 Uhr Rosenkranzgebet

8.30 Hl. Messe, anschl. Senioren-
vormittag

Freitag, 28.11. 15.00 Uhr Rosenkranzgebet
1. Adventssonntag, 
30.11.

9.00 Uhr Hl. Messe

17.00 Ökumenische Adventsmusik 
in der Kreuzkirche

Religionsunterricht 2025:
4.-6. Kl. Donnerstag, 15.30 Uhr
ab 7. Kl. Donnerstag, 16.30 Uhr

Die Altapostolische Kirche Deutschland e. V.

Ort: Pfortenstraße 10, 03130 Spremberg
Gottesdienst: Sonntag 09.40 Uhr

Alle aktuellen Termine finden Sie am Aushang unserers Ge-
meinderaumes.
Kontakt: Priester Bernd Müller,

Lange Straße 39, 03130 Spremberg
Tel. 03563 345154, Funk: 0151 23031950
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Arbeiterwohlfahrt Regionalverband 
Brandenburg Süd e. V.

Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg
AWO Sozialstation Spremberg

Ansprechpartnerin: Frau Elisa Nitschke – Pflegedienstleitung
Unsere Bürozeiten:
Montag – Freitag
08.00 – 16.00 Uhr.
Mail: sozialstaion-spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon: 03563 – 25 44
Telefax: 03563 – 34 48 00
Wir sind auch außerhalb unserer Bürozeiten unter der Ihnen be-
kannten Festnetznummer 03563 2544 für Sie erreichbar.
Wir bieten für Sie:
Häusliche Krankenpflege
Unsere Pflegefachkräfte übernehmen vom Arzt verordnete 
Maßnahmen zur Behandlungspflege bei Ihnen zu Hause:
- Wundverbände
- Insulininjektionen
- Medikamentengaben
- Augentropfen nach Operationen
- Katheterwechsel
- u.v.m.

Leistungen der Pflegeversicherung
Unser Pflegeteam übernimmt individuell vereinbarte Tätigkei-
ten, damit Sie auch im Bedarfsfall zu Hause bleiben können.
- Beratungsbesuche bei Geldleistungsempfängern nach  

§ 37 Abs.3
- Grundpflege (Hilfe beim Baden und Duschen)
- Hauswirtschaft
- Einkaufen und Besorgungen
- Wohnungs- und Wäschereinigung
- Essen auf Rädern, Zubereitung von Mahlzeiten …
- Beratung zur Wohnraumanpassung im Pflegefall
- Hilfsmittelberatung

Betreuung von Menschen mit eingeschränkter Alltagskom-
petenz (Demenz)
Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz können auf 
Wunsch stundenweise von uns in ihrer Häuslichkeit betreut wer-
den. Diese Leistungen werden bei bestehender Bewilligung von 
Ihrer Pflegeversicherung übernommen.
Information und Beratung
Wir beraten Sie gern in allen Fragen der Pflege und Betreuung 
und beachten dabei Ihre persönlichen Wünsche.
Im Bedarfsfall vermitteln wir Ihnen weitere soziale Dienste und 
Hilfen. Bitte fragen Sie auch nach unseren Zusatzleistungen.
AWO Tagespflege Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Heidi Krüger – Pflegedienstleitung
Sie berät zu den Möglichkeiten und Voraussetzungen in der Be-
treuung Ihrer Angehörigen in unserer Tagespflege (Wochen und 
Tagesplan, Essenversorgung, Kostenübernahme, Fahrdienst)
Unsere Angebote in der Tagespflege:
Betreuung und pflegerische Versorgung sowie Durchführung 
von verschiedenen Aktivitäten zur Beschäftigung. Unter dem 
Motto - gemeinsam und nicht einsam- gestalten wir den Tag 
und lassen unseren und Ihren Ideen freien Lauf. Gern können 
Sie einen Kennlerntag in unserer Einrichtung anmelden.
Unsere Besuchszeiten:
Montag – Freitag
08.00 – 16.00 Uhr
Mail: tagespflege.spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon: 03563 9898-420
Telefax: 03563 9898-429
AWO Sozial- und Schuldnerberatung
Badergasse 4
03130 Spremberg
Tel.: 03563 – 4918 Fax: 03563 - 9897379
Mail: schuldnerberatung.spremberg@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: Frau Jeannette Keck (Einrichtungsleiterin)

Aufgewertet wird die diesjährige Mitgliederversammlung mit ei-
ner kleinen Imbissversorgung.
Bei Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Sven Remane
Vorstandsvorsitzender

Volkstrauertag 2024 in Trattendorf/Dubrawa
Sonntag, 16. November 2025
Angehörige und Einwohner von Trattendorf/Dubrawa sowie 
Freunde des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
gedenken an diesem Tag der gefallenen Soldaten zweier Welt-
kriege.

Wir treffen uns um 11.00 Uhr am Gedenkstein an der Tratten-
dorfer Straße.
Worte des Gedenkens werden gesprochen, Blumen und Kränze 
niedergelegt.

Anschließend geht es zur Kriegsgräberstätte auf dem Friedhof, 
um der im April 1945 in Trattendorf/Dubrawa gefallenen deut-
schen Soldaten zu gedenken.

Ortsbeirat Trattendorf/Dubrawa
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Industriegewerkschaft Bergbau,  
Chemie, Energie

Ortsgruppe Spremberg

Liebe Kolleginnen und Kollegen der IG BCE – Ortsgruppe,
auch in diesem Jahr führen wir wieder unseren Bowlingnach-
mittag am Freitag,
dem 31.10.2025, von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im „Schmiedestü-
bchen“ in der Kraftwerkstraße in Spremberg durch.
Bitte meldet euch dazu bei Klaus Kroll, Telefon 0152 23149882, 
verbindlich an.

Am Mittwoch, dem 12. November 2025, führen wir eine Ver-
kehrsteilnehmerschulung Im Gasthaus „Hotel Georgenberg“ 
in Spremberg von 15.00 bis 17.00 Uhr durch. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Vorschau: Freitag, den 05.12.2025, 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
Barbarafeier.

Im Namen des Vorstandes der IG BCE – Ortsgruppe Spremberg
Jonny Blochwitz
Ortsgruppenvorsitzender

Selbsthilfegruppe  
Frauen nach Krebs

Karl-Marx-Str. 80 – im Krankenhaus Spremberg

Wir sind Frauen, die an Krebs erkrankt sind, sich austauschen 
wollen und Kontakte suchen. Die Gesprächsgruppe besteht 
ausschließlich aus Betroffenen und trifft sich einmal im Monat.
Die Teilnahme ist freiwillig und kostenlos.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie mehr darüber er-
fahren?
Schauen Sie auf die Internetseite www.selbsthilfe-spremberg.
de oder seien Sie beim nächsten Treffen dabei!
Wir freuen uns auf Sie.

Voranmeldung
Tel.: 03563/52205 oder 52278
oder Mail: cmetag@krankenhaus-spremberg.de
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Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung: Montag-Donnerstag 08.00-16.00 Uhr sowie
nach Vereinbarung

Tagesbetreuung im CITYECK

für Seniorinnen & Senioren
Ansprechpartnerin: Susan Kopka
Telefon: 03563 - 60 800 73
Mobil: 01525 – 47 48 964
Susan.kopka@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
Montag-Freitag 08.00-16.00 Uhr

Betreuung von pflegebedürftigen Menschen sowie 
Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz

(Demenz, geistige Behinderung, psychische Erkrankung)
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 - 60 800 72
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Ehrenamtsmanagement

Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 - 60 800 72
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

!! Freiwilliges Soziales Jahr möglich!!

Ansprechpartnerin: Manuela Kretzschmar
Telefon: 03563 - 342 191
manuela.kretzschmar@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg

BWS – Beständigkeit Wertschätzung  
Sozialkompetenz e.V.

Inklusiver Fröbelkindergarten
BWS - Betriebskindergarten
Kesselstr. 3, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Andrea Ruhner
Telefon: 03563 - 98 96 281
Mobil: 0152 - 22 98 73 27
andrea.ruhner@bws-spremberg.de
www.bws-spremberg.de

Lebenshilfe Region 
 Spremberg e. V.

Heinrichstraße 10
Tel.: 03563 / 5195-310
www.lebenshilfe-spremberg.de

Unser Ansatz

Jeder Mensch hat das Recht auf gleichberechtigte Teilhabe am 
Leben in seiner ganzen Vielfältigkeit, ohne Einschränkungen.
Jeder Mensch muss in seiner Einmaligkeit gesehen und akzep-
tiert werden.

Unsere Fachbereiche

Offene Hilfen
Familienunterstützender Dienst, Reha-Sport
Ambulant aufsuchende Betreuung
Schulassistenz, Hortbetreuung

Hilfe zur Erziehung
Erziehungsbeistand
Sozialpädagogische Familienhilfe

Ambulanter Pflegedienst
Leistungen nach dem SGB V
Leistungen nach dem SGB XI

AWO Insolvenzberatung
Badergasse 4
03130 Spremberg
Tel.: 03563 – 9898570 Fax: 03563 - 9897379
Mail: insolvenzberatung@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: Frau Doreen Schultze (Insolvenzberaterin)
Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag
von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten werden terminierte Beratungen durch-
geführt
AWO Beratungs-, Service- und Seniorenbegegnungszent-
rum
Karl-Marx-Straße 18
03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Mandy Hermann
Tel: 03563 – 94015
Fax: 03563 – 9897377
Unsere Begegnungsstätte ist für alle Interessierten, jeden
Dienstag und Donnerstag von 09:00 – 17:00 Uhr geöffnet.
Es ist keine AWO Mitgliedschaft erforderlich.
Außerhalb der Zeiten finden schon geplante Veranstaltungen 
der AWO statt.

BWS Spremberg

DIALOG – zentraler Infopunkt zu allen 
Leistungen des BWS

Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 - 60 800 72
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg, im CITYECK

Überregionale Frühförder- und Beratungsstelle für 
sinnesbehinderte Kinder

Ansprechpartner: Frank Neumann
Telefon: 03563 – 342 - 169
Mobil: 0151 - 17 09 09 81
frank.neumann@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Betreutes Wohnen

Ansprechpartnerin: Annett Sauder
Telefon: 03563 - 345 684
annett.sauder@bws-spremberg.de
Badergasse 9-11, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Mobilitätstraining für Sehbehinderte und Blinde

Ansprechpartnerin: Cindy Brahimi
Rehabilitationsfachkraft für Blinde und Sehbehinderte
Mobil: 0152 - 22 98 73 06
cindy.brahimi@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Ambulanter Pflegedienst im CITYECK

Ansprechpartnerin: Cyndi Glaser
Telefon: 03563 - 60 800 74
Mobil: 0160 - 94 58 28 78
cyndi.glaser@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
- Beratung: Montag-Freitag 13.00-15.30 Uhr sowie
nach Vereinbarung

Pflegeheim „Jahresringe“

Ansprechpartnerin: Andrea Franz
Telefon: 03563 – 342 173
Mobil: 0151 - 17 09 09 70
andrea.franz@bws-spremberg.de
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Datum: 05.12.2025
Uhrzeit: 15:00 – 19:00 Uhr

Vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen.
Anmeldungen bitte über das Service-Center des Blutspendein-
stituts Cottbus 0800 11 94 911
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
Rückfragen zur Blutspende gern an:
Telefon: 03563 2342

Erste Hilfe Aus- und Weiterbildung

Ansprechpartnerin:
Doreen Raschack
Telefon: 03561 628110
ausbildung@drk-niederlausitz.de
Termine und Anmeldung über unsere Internetseite 
www.drk-niederlausitz.de

DRK-Wasserwacht OG Spremberg

Die Wasserwacht OG Spremberg trainiert seit dem 29.09.2023 
immer freitags (außer in den Ferien) in der Lagune Cottbus zu 
den folgenden Zeiten:
- 17.30 – 18.30 UhrSeepferdchen
- 17.30 – 18.30 UhrK1 & K2 -
- 18.45 – 20.15 UhrK3 & Jugend & Erwachsene
Treff an der Lagune in Cottbus (für Eigenanreise):
- 17.15 Uhr Seepferdchen
- 17.15 Uhr K1 & K2 -
- 18.30 Uhr K3 & Jugend & Erwachsene

Zudem organisieren die Kamerad:innen der DRK-Wasserwacht 
Spremberg einen Transfer mit Kleinbussen von Spremberg 
nach Cottbus zur Lagune (und zurück). Aufgrund der begrenz-
ten Kapazitäten ist aber eine verbindliche Voranmeldung dazu 
erforderlich.
Treffpunkt zur Abreise ist die DRK-Geschäftsstelle in der Gar-
tenstraße 14 in Spremberg zu folgenden Zeiten:
- 16.15 Uhr K1 & K2 -
- 17.45 Uhr K3 & Jugend & Erwachsene

Sollten Sie Fragen zum Ablegen des Schwimmabzeichens 
„Seepferdchen“ (Mindestalter 6 Jahre) oder zum Ablauf des 
aktuellen Schwimmtraining haben, dann können Sie mit den 
Kamerad:innen unter:
info@wasserwacht-spremberg.de gerne Kontakt aufnehmen.
Alle kurzfristigen Informationen finden Sie auch auf der Internet-
seite der DRK-Wasserwacht Spremberg. Wir bedanken uns für 
Ihr Verständnis.

Hauptamtliche Bereiche des DRK in Spremberg

Erste Hilfe Aus- und Weiterbildung
• Erste Hilfe Grundausbildung für 

Führerscheinbewerber:innen, betriebliche Ersthelfer:innen 
und alle interessierten Bürger:innen

• Erste Hilfe Fortbildung (Auffrischen der Grundkennt-
nisse im Zwei-Jahresrhythmus für alle betrieblichen 
Ersthelfer:innen)

• Erste Hilfe in Bildungs- und Betreuungseinrichtungen für 
alle Pädagog:innen im Bereich der frühkindlichen Bildung 
in Kindertageseinrichtungen und Schulen

• Fit in Erste Hilfe
• Erste Hilfe für Senior:innen

Ansprechpartnerin:
Doreen Raschack
Telefon: 03561 628110
doreen.raschack@drk-niederlausitz.de

Beratungsstelle für Familienplanung, Sexualität und 
Schwangerschaft sowie Schwangerschaftskonfliktbera-
tung
Im Zusammenhang mit einer Schwangerschaft hat jede Per-
son den Anspruch auf eine fachliche Beratung. Ratsuchende 
Personen erhalten Informationen, praktische Hilfen und wenn 
gewünscht auch weitergehende Betreuung. Die Beraterin un-

Frühförderung und Beratung / Ergotherapie
Heilpädagogische Frühförderung
Sinnesspezifische Frühförderung für Kinder mit Hörschädigung
Sinnesspezifische Frühförderung für Kinder im Autismus-Spektrum
Ergotherapie

Integrationskindertagesstätte „Flax & Krümel“
Kindertagesbetreuung zur Gewährleistung der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf sowie zur Entwicklung der Kinder
Begleitung von Kindern mit Anspruch auf zusätzlichen heilpäd-
agogischen Förderbedarf

Unser Anspruch

Der Mensch steht im Mittelpunkt unseres Handelns. Wir leis-
ten motivierte, verantwortungsbewusste und qualifizierte Arbeit. 
Unsere Beschäftigten sind ein wichtiger und untrennbarer Be-
standteil des Vereins.

Unsere Mitglieder

sind zum größten Teil Eltern von geistig beeinträchtigten Ange-
hörigen sowie junge Erwachsene mit einer geistigen Beeinträch-
tigung. Auf Grund ihrer eigenen Erfahrungen und formulierten 
Wünsche gelingt es passgenaue Leistungen anzubieten, die für 
die Betroffenen selbst und ihre Angehörigen wirksame und dau-
erhafte Verbesserungen der Lebensqualität in der eigenen Häus-
lichkeit, außerhalb stationärer Einrichtungen, ermöglichen.

Unsere Geschäfts- und Beratungszeiten

Montag - Freitag: 08.30 - 17.00 Uhr

Kreisverband Niederlausitz e.V.
Gartenstraße 14, 03130 Spremberg

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag 09:00 - 15:00 Uhr Tel.: 03563 2342
Dienstag 09:00 - 18:00 Uhr Fax.: 03563 3425929
Mittwoch 09:00 - 15:00 Uhr info@drk-niederlausitz.de
Donnerstag 09:00 - 15:00 Uhr www.drk-niederlausitz.de
Freitag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr

Aktuelle Termine

NADA
Die Nada-Ohrakupunktur ist sinnvoll für Menschen:
• in Trauersituationen,
• mit traumatischen Erlebnissen oder Ängsten,
• mit chronischen Erkrankungen,
• mit Arbeitsstörungen und Burnout-Sympomen,
• mit psychosomatischen Beschwerden,
• die unter Stress, Unruhe und Hyperaktivität leiden,
• die unter Schlafstörungen leiden,
• die mit dem Rauchen aufhören wollen oder
• als Unterstützung bei einem Entzug

Datum: Uhrzeit:
17.11. 14:00 - 17:00 Uhr
01.12. und 15.12.2025
Ort: Kosten:
DRK-Geschäftsstelle 3,00 €
Gartenstraße 14
03130 Spremberg

Anmeldung erwünscht bei Denise Uhlig unter Telefon 03563 
93361 oder Claudia Noack 03563 3425921

Blutspende

Ort: Haus der Vereine
Alexander-Puschkin-Platz 1b
03130 Spremberg

Datum: 24.11.2025
Uhrzeit: 14:00 – 18:00 Uhr
Ort: BOS Spremberg

Wirthstraße 1
03130 Spremberg
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kita.bummi@drk-niederlau-
sitz.de

kita.cantdorf@drk-niederlausitz.
de

Kleiderkammer/Möbelbörse
Bundesweit versorgen viele DRK-Kleiderkammern Millionen 
von Menschen mit gut erhaltener Kleidung und Schuhen und 
vielen weiteren Gütern zur materiellen Grundversorgung. Mit 
dem Betrieb der beiden Kleiderkammern in Spremberg und 
Welzow übernehmen wir diese Aufgabe für das Gebiet in und 
um Spremberg. Wir helfen Menschen in Notlagen und schwieri-
gen sozialen Situationen schnell und unbürokratisch.
Ansprechpartner:
Andreas Römer
Standort Spremberg
Heinrichstraße 16
03130 Spremberg
Telefon: 03563 345068
Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag
09:00 - 16:00 Uhr

Pflegezentrum „Am Mühlenwehr“
Wir bieten in unserer Einrichtung insgesamt 61 älteren Men-
schen die Möglichkeit, ihren Lebensabend in vollstationärer 
Pflege zu verbringen. Unser Haus ist gegliedert in drei Wohn-
bereiche mit jeweils 21/19/21 Einzelzimmern. Die drei Etagen 
sind vertikal mit einem Personenaufzug verbunden, sodass alle 
Bewohner die Möglichkeit haben, sich frei im ganzen Haus zu 
bewegen. Natürlich ist auch unser Eingangsbereich rollstuhlge-
recht gestaltet. In jedem Wohnbereich ist ein großer Gemein-
schaftsraum angelegt. Diese Räume werden zur gemeinsamen 
Einnahme der Mahlzeiten, sowie für verschiedene Feste, Feiern 
und Freizeitangebote genutzt. Unsere Zimmer sind mit einer 
Grundausstattung an Möbeln gestaltet. Des Weiteren sind sie 
mit einem Kabel- und Telefonanschluss, sowie einer Rufanlage 
ausgestattet. Natürlich haben Sie die Möglichkeit, persönliche 
Einrichtungsgegenstände mitzubringen, um Ihr Zimmer nach 
Ihren Vorstellungen und Vorlieben einzurichten.
Neben den pflegerischen Leistungen bieten wir unseren Be-
wohnern zusätzliche Angebote an:
• Kooperation mit externen Dienstleistern wie Fußpflege, Fri-

sör, Logopädie, Ergotherapie, Physiotherapie, Wundversor-
gung, Sanitätshäusern und spezialisierte ambulante Pallia-
tivversorgung

• Kooperationsarbeit mit der Stadt-Apotheke und dem Malte-
ser-Hospizdienst, der sowohl Sterbebegleitung, als auch Ge-
spräche mit Angehörigen und Besuchsdienste anbietet

• Verschiedene Freizeitaktivitäten: monatliche Hauspost für 
Bewohner, Zusammenarbeit mit den DRK-Kindertagesein-
richtungen aus Spremberg, täglich wechselnde Angebote der 
sozialen Betreuung wie beispielsweise Musik-, Kultur- und 
Bewegungsangebote, Kreatives Gestalten, Lesestunden, 
Spielenachmittage, Hundetherapie, Gartenarbeit, Spazier-
gänge

• Seniorenbegegnungsstätte: Diese findet dienstags, mitt-
wochs und donnerstags in der Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr in 
unserer Einrichtung statt.

Sie sind neugierig geworden? Dann besuchen Sie uns doch ein-
fach. Wir beraten Sie gerne ausführlich zu unseren Leistungen, 
Angeboten und Kosten und beantworten Ihre persönlichen Fra-
gen. Wir freuen uns auf Sie!
Einrichtungsleiterin:
Franziska Böhm
Mühlenstraße 5, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 59398840
franziska.boehm@drk-niederlausitz.de

Pflegedienstleiter:
Björn Zacharias
Telefon: 03563 59398841
pdl.pflegezentrum@drk-niederlausitz.de

terliegt der Schweigepflicht. Beratungen können auch anonym 
erfolgen. Wir sind eine staatlich anerkannte Beratungsstelle ge-
mäß §9 SchKG und beraten nach §219 StGB in Verbindung mit 
den §§5 und 6 des Schwangerschaftskonfliktgesetzes (SchKG).
Ansprechpartnerin:
Denise Uhlig
Telefon: 03563 93361 oder 0171 3546492
schwangerenberatung.spb@drk-niederlausitz.de
Öffnungszeiten:
Di 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mi 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Do 13:00 Uhr - 15:30 Uhr

sowie nach Vereinbarung
Wir bitten um telefonische Terminabsprache.

Suchtberatung
Die Suchtberatungsstelle des DRK-Kreisverband Niederlausitz 
e.V. möchte Sie dabei unterstützen, einen für Sie passenden 
Weg aus der Abhängigkeit heraus in ein selbstbestimmtes und 
zufriedenes Leben zu finden. Wir bieten neben dem Standort 
Spremberg auch in den Außenstellen Welzow und Drebkau 
fachkundige Hilfe und Unterstützung bei Suchtproblemen aller 
Art an.
Standort Spremberg
Ansprechpartnerinnen:
Susanne Kirsch
Telefon: 03563 97911 oder Handy: 01578 3926391
suchtberatung@drk-niederlausitz.de
Claudia Noack
Telefon: 03563 3425921 oder Handy: 0171 7616058
Gartenstraße 14, 03130 Spremberg
claudia.noack@drk-niederlausitz.de
Öffnungszeiten:
Mo/Mi 09:00 - 12:00 Uhr
Di 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Do 13:00 - 15:30 Uhr

Wir bitten um telefonische Terminabsprache.

Fahrdienst
Wir übernehmen Ihre Beförderung, wie beispielsweise:
• Dialyse- und Therapiefahrten
• Krankenfahrten zu Ärzt:innen oder ins Krankenhaus
• Fahrten zu ambulanten Behandlungen
• Transfer in Kur-, Erholungs- und Rehabilitationseinrichtun-

gen
• Kinderspezialfahrten in Kindertageseinrichtungen und 

Schulen
• Tragestuhl und Liegendtransportfahrten
• Fahrten zu Veranstaltungen jeglicher Art (Freizeitaktivitä-

ten, Ausflüge, Besuche)
• Privatfahrten

Ansprechpartnerin:
Diana Schilling
Telefon: 03563 3425915
fahrdienst.spremberg@drk-niederlausitz.de

Kindertageseinrichtungen
In den beiden frühkindlichen Bildungseinrichtungen werden 
Kinder ab dem 12. Lebensmonat bis zum Eintritt in die Schule 
pädagogisch begleitet. Auf Grundlage des Kita-Gesetzes, der 
Grundsätze der elementaren Bildung und der jeweiligen konzep-
tionellen Ausrichtung der Einrichtungen, finden die zu betreuen-
de Kinder, einen Platz zum Forschen, Spielen und Lernen.

Kindertageseinrichtung Kindertageseinrichtung
„Bummi“ „Kneipp“
Kitaleiterin: Kitaleiterin:
Doreen Augat Stefanie Nakonz
Kraftwerkstraße 73,
03130 Spremberg

Waldfrieden 1, 03130 Spremberg

Telefon: 03563 2047 Telefon: 03563 2674
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Ehrenamtliches Engagement

Wasserwacht OG Spremberg
Die Wasserwacht ist die Wasserret-
tungsorganisation des Deutschen 
Roten Kreuzes. Ziel ist die präventive 
Arbeit im und am Wasser, Gefahren 
vorzubeugen und Notfälle zu verhindern.
Das bieten wir:

• Einsatz in Freibädern und an Badeseen
• Aus- und Fortbildung von Rettungsschwimmer:innen
• Seepferdchenkurs
• Schwimmunterricht für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
• Begleitung von Ferienlagern und Klassenfahrten

Ansprechpartner:
Moritz Zweig
Handy: 0162 16 38 507
info@wasserwacht-spremberg.de

Ortsgruppe Wohlfahrt- und Sozialarbeit Spremberg
Die ehrenamtlich wie hauptamtlich ausgeübte Sozialarbeit des 
DRK KV Niederlausitz e.V hat das Ziel, Menschen in schwieri-
gen Lebenssituationen zu helfen und/oder zu begleiten.
Unsere Ortsgruppe Wohlfahrts- und Sozialarbeit in Spremberg 
und Umgebung unterstützt ehrenamtlich in folgenden Berei-
chen:
• Unterstützung bei der Ausgestaltung von Freizeitange-

boten in der stationären Pflege und der Seniorenbegeg-
nungsstätte

• Mitwirkung bei Veranstaltungen und Festen in den Kinder-
tagesstätten

• Hilfe bei der Absicherung der Blutspendetermine
• Mitarbeit in der Kleiderkammer
• Aktivierung des Vereinslebens

Möchten Sie sich bei der Ausgestaltung der ehrenamtlichen Ar-
beit beteiligen, dann melden Sie sich bei der Leitung der Orts-
gruppe unter Telefon 01601619808 oder in der DRK Geschäfts-
stelle Spremberg, in der Gartenstraße 14.
Wir freuen uns auf Sie!

Albert-Schweitzer-Familienwerk  
Brandenburg e.V. (ASF)

Geschäftsführung: Kai Noack, Kerstin Nowka
Bergstraße 18 03130 Spremberg
Telefon: 03563 348 85 00
Fax: 03563 348 85 21
E-Mail: info@asf-brandenburg.de
www.asf-brandenburg.de
Instagram: asf_brandenburg
Facebook: ASF Brandenburg

Mobile und ambulante Frühförderstelle
Gartenstraße 9 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Anett Krautz
Telefon: 03563 345 097
E-Mail: fruehfoerderung@asf-brandenburg.de

Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Bergstraße 18 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Simone Hauff
Telefon: 03563 348 85 31
E-Mail: Simone.hauff@asf-brandenburg.de

Eingliederungshilfe
Bergstraße 18 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Anne Wartenberg
Telefon: 03563 348 85 28
E-Mail: anne.wartenberg@asf-brandenburg.de

Sozialer Dienst: zuständig für Beratungsgespräche sowie 
Heimaufnahmen
Anne-Sophie Baier
Telefon: 03563 59398842
anne-sophie.baier@drk-niederlausitz.de

Begegnungsstätte für Senior:innen
Wir möchten den Senior:innen der Stadt Spremberg eine An-
laufstelle bieten, eigene Interessen einzubringen, Neues aus-
zuprobieren und Kontakte zu knüpfen. Unsere Seniorenbegeg-
nungsstätte ist ein Treffpunkt für gemeinsame Aktivitäten, wie 
zum Beispiel Themennachmittage mit Fachvorträgen, Spiele-
nachmittage mit gemütlichem Beisammensitzen mit Kaffee und 
Kuchen, Seniorensportangebote oder Ausflüge.

Wir bieten Ihnen ein interessantes und anspruchsvolles Ange-
bot, welches auf und mit den Senior:innen abgestimmt ist.

Programm
30.10.2025 herbstlicher Kaffee
04.11.2025 Seniorensport
05.11.2025 Gedächtnistraining
06.11.2025 Bingo
11.11.2025 Sankt Martin -Geschichte
12.11.2025 Märchenstunde
13.11.2025 Sankt Martin-Geschichte
18.11.2025 Erinnerungsarbeit - Erntedankfest
19.11.2025 musikalischer Nachmittag
20.11.2025 Seniorensport
25.11.2025 Adventsbasteln
26.11.2025 Adventsbasteln
27.11.2025 Adventsbasteln

Ort: DRK-Pflegezentrum „Am Mühlenwehr“
Mühlenstraße 5, 03130 Spremberg

Uhrzeit: 14:00 Uhr

Fühlen Sie sich eingeladen. Wir freuen uns über neue 
Besucher:innen.

Ansprechpartnerin:
Carola Nowotnick und Anne-Sophie Baier
Telefon: 03563 59398842
Mühlenstraße 5, 03130 Spremberg

Ehrenamtliches Engagemant
Für unser Pflegezentrum suchen wir ehrenamtliche Un-
terstützung. Wenn Sie Freude daran haben mit unseren 
Bewohner*innen Zeit zu verbringen, ihnen vorzulesen, oder 
spazieren zu gehen, melden Sie sich gerne unter folgender 
Telefonnummer 03563 59398842 bei unserer Sozialarbeiterin 
Frau Baier.

Stellenausschreibungen

Werde Teil unseres Teams!
DRK-Pflegezentrum „Am Mühlenwehr“
Mühlenstraße 5
03130 Spremberg
Im Bereich der stationären Pflege suchen wir zur Erweiterung 
unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
•	 examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d)
•	 stellvertretende Pflegedienstleitung (m/w/d)
•	 Qualitätsbeauftragter (m/w/d)
Bewerbungen richten Sie bitte an die Einrichtungsleitung:
Franziska Böhm
Franziska.Boehm@drk-niederlausitz.de

Für unseren Bereich der Ersten Hilfe Ausbildung in Sprem-
berg und Guben suchen wir eine/einen Ausbilder:in (w/m/d).
Ausführliche Stellenausschreibungen finden Sie unter:
www.drk-niederlausitz.de
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!
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Spremberger Stadtchor des ASF und Kinder- und Jugend-
chor
„Die Sternschnuppen“
Bergstraße 18 • 03130 Spremberg
Chorleiterin: Ramona Pietkiewicz
Telefon: 03563 348 85 00
E-Mail: info@asf-brandenburg.de

Offene Werkstatt Spremberg
Poststraße 1 (altes Postgebäude) • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Anne Wartenberg
Telefon: 03563 3849423
Mobil: 0151 53391788
E-Mail: werkstatt@asf-brandenburg.de

Sozialpädagogische Familienhilfe
Bergstraße 18 • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Kim Busche
Telefon: 03563 348 85 31
E-Mail: kim.busche@asf-brandenburg.de

Öffentlichkeitsarbeit
Bergstraße 18 • 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Niklas Pohlmann
Telefon: 03563 348 85 41
E-Mail: pr@asf-brandenburg.de

Mutter-Vater-Kind-Einrichtung
Grazer Straße 11 • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Diana Dobbermann
Telefon: 0151 28 27 66 62
E-Mail: diana.dobbermann@asf-brandenburg.de

Migrationssozialarbeit
Schomberg 5 • 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Gerrit Mageney
Telefon: 0151 53 39 17 88
E-Mail: migrationssozialarbeit@asf-brandenburg.de

Kindertagesstätten / Horte
Bergstraße 18 • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Julia Münzberg
Telefon: 03563 348 85 45
E-Mail: kita.koordinator@asf-brandenburg.de

Grundschule „Lausitzer Haus des Lernens“
Gartenstraße 18 • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Daniela Hecht
Telefon: 03563 594 820
E-Mail: grundschule@asf-lhl.de

Selbsthilfekontaktstelle KiSS
Bergstraße 18 • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Carolin Zegenhagen
Telefon: 03563 348 85 28
E-Mail: kiss@asf-brandenburg.de

Logopädie
Alexander-Puschkin-Platz 1b • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Carolin Hentschel
Telefon: 03563 594 195 und 0152 024 131 06
E-Mail: logopaedie@asf-brandenburg.de

Offener Jugendtreff Spremberg
Gartenstraße 9 • 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Alexander Meske
Telefon: 03563 957 85
E-Mail: jugendtreff@asf-brandenburg.de
Geöffnet: Montag bis Freitag von 09.00 – 17.30 Uhr

Jugendsozialarbeit BOS
Wirthstraße 1 • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Katrin Pietsch
Telefon: 01515 339 17 88
E-Mail: bos.schulsozialarbeit@asf-brandenburg.de

Jugendsozialarbeit Erwin-Strittmatter-Gymnasium
Gartenstraße 9 • 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Ronny Noack
Telefon: 03563 957 85
E-Mail: jugendtreff@asf-brandenburg.de

Aufsuchende Sozialarbeit
Gartenstraße 9 • 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Jan Gosdschan
Telefon: 03563 957 85
E-Mail: jugendtreff@asf-brandenburg.de

Vermittlungsstelle Täter-Opfer-Ausgleich
Bergstraße 18 • 03130 Spremberg
TOA-Vermittlerin: Ines Schulz
Telefon: 03563 348 85 35
E-Mail: ines.schulz@asf-brandenburg.de

Tafel Projekte
Gartenstraße 9 • 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Kai Noack
Telefon: 03563 989 66 26 und 0173 163 87 23
E-Mail: tafel.spremberg@asf-brandenburg.de

Familientreff & Eltern-Kind-Gruppe Spremberg
vorübergehend: Slamener Höhe 17 • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Lysann Thürmer • Melanie Enke
Telefon: 0171 735 109 4
E-Mail: ft.spremberg@asf-brandenburg.de

Familientreff & Eltern-Kind-Gruppe Welzow
Schulstr. 6 (Alte Dorfschule) • 03119 Welzow
Ansprechpartnerin: Kathrin Richter
Telefon: 035751 279 904
E-Mail: ft.welzow@asf-brandenburg.de
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Volkssolidarität Landesverband  
Brandenburg e.V.

Verbandsbereich Lausitz
03130 Spremberg, 
Georgenstraße 37, 
Tel.: (03563) 6090312
www.volkssolidaritaet-brandenburg.de

Sozialstation der Volkssolidarität
Ambulantes Hilfezentrum
Pflegedienstleitung: Katrin Mucha
Tel.: 03563 – 6090313
Unsere Leistungen:
* Häusliche Krankenpflege
* Leistungen der Pflegeversicherung
* Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Pfle-

geperson
* Hauswirtschaftliche Versorgung
* Soziale Beratung und Betreuung
* Beratungsbesuch bei Pflegegeld nach § 37/3
* Hilfe bei Antragstellung zur Pflegeversicherung
* Beratungsbesuch (kostenlos)
* Hilfe im Umgang mit Behörden
* Betreuung und Versorgung der Klienten mit eingeschränk-

ter Alltagskompetenz nach § 45 und zusätzliche Betreu-
ungsleistungen

Vermittlung weiterer Dienstleistungen:
* Vermittlung von Hilfsmitteln (Pflegebett, Rollstuhl, Gehhil-

fen u.a.)
* Hausnotruf
* Essen auf Rädern
* Tagespflegeeinrichtung

�
Reiseclub für die Volkssolidarität
Der Plan mit den nächsten Fahrten mit der Volkssolidarität und 
der Becker-Strelitz Reisen GmbH erscheint im nächsten Amts-
blatt.
Weitere Informationen im Servicebüro der Volkssolidarität in 
Spremberg
Ansprechpartnerin: Marlies Zander, Tel.: 03563/6090312 
oder 03563/95881

Tagespflege der Volkssolidarität
Unsere Tagespflege unterstützt Menschen, die pflege- und be-
handlungsbedürftig sind und entlastet pflegende Angehörige. 
Betreuung in der Gemeinschaft steht bei uns im Mittelpunkt. Wir 
bieten alltagsstrukturierende Aktivitäten in kleinen Gruppen von 
Tagesgästen.
Ansprechpartnerin: Michaela Sura-Heßmer, Tel.: 03563 – 
6090318

Soziale Beratungsstelle
Die Beratungsstelle der Volkssolidarität richtet sich an alle Men-
schen mit Beratungsbedarf in sozialen Fragen. Die Beratung er-
folgt unabhängig von einer Mitgliedschaft in der Volkssolidarität, 
z.B. zu Fragen der Pflegeversicherung, Schwerbehinderung, 
Demenzerkrankung und Unterstützung für pflegende Angehö-
rige. Wir informieren über gesetzliche Ansprüche und unterstüt-
zen bei der Antragstellung. Gemeinsam suchen wir mit Ihnen 
nach Lösungen und Unterstützungsmöglichkeiten.
Beratungen erfolgen nach telefonischer Absprache.
Ansprechpartnerin: Anne Groß, Tel.: 03563 60 90 317 oder 
01525 4647457
sozialarbeiter-spremberg@volkssolidaritaet.de

Servicebüro der Volkssolidarität
Ansprechpartnerin: Sabine Rohleder, Tel.: 03563 – 6090312
Sprechzeiten:
Di + Do: 7.30 bis 12.00 Uhr & 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr
mitgliederservice-spremberg@volkssolidaritaet.de

Offener Austausch mit Menschen die
ähnliche Erfahrungen teilen.

1. VERSTÄNDNIS
Der Schritt in die Gruppe zeigt Stärke und

aktives Handeln gegen Probleme oder
Erkrankungen.

2. EIGENINITIATIVE

Du bist nicht allein sondern Teil einer
Gemeinschaft. 

Im geschützten Rahmen der Gruppe kannst
du Methoden zur Alltagsbewältigung üben

und deine Fähigkeiten entdecken.

4. NEUE FÄHIGKEITEN

Selbsthilfe funktioniert ohne Papierkram;
Treffen werden eigenverantwortlich
geplant, und du bestimmst, was du

einbringst.

5. GANZ EINFACH

Eine sinnvolle Unterstützung zur
medizinischen oder therapeutischen

Behandlung - ersetzt diese jedoch nicht.

Alle Gespräche in der Selbsthilfegruppe
sind vertraulich und bleiben innerhalb der

Gruppe.

7. VERTRAULICHKEIT

3. GEMEINSCHAFT

6. UNTERSTÜTZUNG

FOLGENDE GRUPPEN SUCHEN WEITERE BETROFFENE:

FRAUEN NACH KREBS 
AUTISMUS (ANGEHÖRIGENGRUPPE)
ANGEHÖRIGE VON MENSCHEN MIT SUCHTERKRANKUNG
DIABETES TYP 1
ADHS-ERWACHSEN
POST- COVID-
ANGSTSTÖRUNGEN & PANIKATTACKEN 
STAMMTISCH „JUNGE SELBSTHILFE“

www.asf-brandenburg.de
www.selbsthilfe-spremberg.de

03563 348 85 28 

kiss@asf-brandenburg.de 
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Offener Austausch mit Menschen die
ähnliche Erfahrungen teilen.

1. VERSTÄNDNIS
Der Schritt in die Gruppe zeigt Stärke und

aktives Handeln gegen Probleme oder
Erkrankungen.

2. EIGENINITIATIVE

Im geschützten Rahmen der Gruppe kannst
du Methoden zur Alltagsbewältigung üben

und deine Fähigkeiten entdecken.

44. NEUE FÄHIGKEITEN

Du bist nicht allein sondern Teil einer
Gemeinschaft.

3. GEMEINSCHAFT

FOLGENDE GRUPPEN SUCHEN WEITERE BETROFFENE:

FRARAR UEN NACH KREBS
AUTISMUS (ANGEHÖRIGENGRUPPE)
ANGEHÖRIGE VON MENSCHEN MIT SUCHTERKRARAR NKUNG
DIABETES TYP 1
ADHS-ERWRWR AWAW CHSEN
POST- COVID-
ANGSTSTÖRUNGEN & PANIKAKAK TTACKEN
STAMAMA MTISCH „JUNGE SELBSTHILFE“

www.asf-brandenburg.de
www.selbsthilfe-spremberg.de

8 85 28

kiss@asf-brandenburg.de

Selbsthilfe funktioniert ohne Papierkram;
Treffen werden eigenverantwtwt ortlich
geplant, und du bestimmst, was du

einbringst.

55. GANZ EINFACH

Eine sinnvolle Unterstützung zur
medizinischen oder therapeutischen

Behandlung - ersetzt diese jedoch nicht.

6. UNTERSTÜTZUNG

03563 348

Alle Gespräche in der Selbsthilfegruppe
sind vertraulich und bleiben innerhalb der

Gruppe.

77. VERTRARAR ULICHKEIT
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Kita Abenteuerland
Wir begleiten Ihre Kinder auf dem Weg zu weltoffenen, interes-
sierten und starken Persönlichkeiten. Unsere Kita ist zertifiziert 
mit dem Gütesiegel Kindertagesstätten und zudem Sprach- und 
Kiez-Kita. Auch sind wir im Netzwerk „Gesunde Kita“ und dem 
Elternprogramm „Schatzsuche“. In unserer Kita wollen wir uns 
wohlfühlen, spielen, lernen, lachen und viele großartige Erfah-
rungen machen. Wir sind da – für Ihr Kind und für Sie.
Kita Abenteuerland
Slamener Höhe 16a in Spremberg
kita-abenteuerland-spb@volkssolidaritaet.de
Leitung: Marcel Roitzsch
Kontakt: 03563 9894880
Öffnungszeiten 6.00 bis 16.30 Uhr

Familienzentrum
Einfach nur mal quatschen oder telefonische Beratungen von 
Montag bis Freitag zwischen 10.00 Uhr und 15.00 Uhr. Persön-
liche Termine finden nach Absprache statt.

Wir helfen beim Ausfüllen von Anträgen und Verfassen von Wi-
dersprüchen, z.B. zum Kinderzuschlag, zu Wohngeld oder all-
gemein bei Schwierigkeiten in der Familie.

Trauen Sie sich! Das Angebot ist offen für alle Besucher*innen 
und kostenfrei. Es wird gefördert durch das Ministerium für Ge-
sundheit und Soziales des Landes Brandenburg.

Ansprechpartnerin: Anne Groß, Tel.: 03563 60 90 317 oder 
01525 4647457
sozialarbeiter-spremberg@volkssolidaritaet.de

Café und „offener Treff“ der Volkssolidarität
Ansprechpartnerin: Angelika Engelmann
Telefon. 03563 6090315
Veranstaltungen Monat November 2025
Mo., 03.11.
09.00 Uhr Skat
14.00 Uhr Kreativgruppe
15.30 Uhr Montagskaffee Makramee
Di., 04.11.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.00 Uhr Lehrer
15.00 Uhr Wanderfreunde
16.30 Uhr Strickgruppe
Mi., 05.11.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr SHG Osteoporose
14.00 Uhr Chor der Volkssolidarität
16.00 Uhr Manga Malkurs für Teenager
Do., 06.11.
09.30 Uhr Anleitung OG-Vorsitzende
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommegruppe
13.00 Uhr Bridge
Mo., 10.11.
09.00 Uhr Skat
15.30 Uhr Montagskaffee

Verkehrsteilnehmerschulung
Di. 11.11.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.00 Uhr OG 12/13 Kaffeenachmittag
14.00 Uhr Literatursalon
Mi., 12.11.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.00 Uhr Chor der Volkssolidarität
14.00 Uhr OG Stadtmitte Kaffeenachmittag
16.00 Uhr Manga Malkurs für Teenager
Do., 13.11.
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommegruppe
13.00 Uhr Bridge
14.00 Uhr OG 50 Kaffeenachmittag
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Beratungsstelle für Hilfsangebote bei Gewalt gegen Frauen 
(und von Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder, Frauennot-
wohnung)
Notruf 0152 57892124 rund um die Uhr
oder für ein Beratungsgespräch Tel.: (03563) 6090319

Ehrung für langjährige VS-Mitglieder bei Festveranstaltung
Aus den Ortsgruppen der Volkssolidarität (VS), Verbandsbe-
reich Lausitz, waren am 15. Oktober 2025 gut 100 Mitglieder 
in den Saal des Hotels Georgenberg gekommen, um gemein-
sam das 80. Jubiläum des Sozial- und Wohlfahrtsverbandes zu 
feiern. Bei der Festveranstaltung wurden außerdem langjährige 
und verdienstvolle ehrenamtliche Mitglieder aus Spremberg, 
den umliegenden Gemeinden und Cottbus geehrt. Einige von 
ihnen unterstützen die VS seit 65 Jahren. Katharina Slanina, 
Vorstandsvorsitzende der Volkssolidarität Landesverband 
Brandenburg e.V., dankte allen Frauen und Männern für ihr un-
ermüdliches Engagement. Sie tragen maßgeblich dazu bei, das 
VS-Motto „Miteinander – Füreinander“ täglich zu leben. Mit sei-
nem Auftritt sorgte der Shanty-Chor der Spremberger Kanuten 
der SG Einheit e.V. für eine ausgelassene Stimmung, bei der 
mitgesungen und mitgeschunkelt wurde.

Foto: Der Shanty-Chor der Spremberger Kanuten der SG Einheit 
e.V. hat mit seinem stimmungsvollen Auftritt die Festveranstal-
tung zum 80. Jubiläum der Volkssolidarität im Hotel Georgenberg 
musikalisch begleitet. Foto: Daniela Kühn/FreiwilligenAgentur 
Spremberg

Mo., 17.11.
09.00 Uhr Skat
14.00 Uhr Bildungszentrum 55+

„Gut sehen im Alter“ Augenoptik Fr. Woucznack
15.30 Uhr Montagskaffee Kreativworkshop
Di., 18.11.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.00 Uhr Poststammtisch
15.00 Uhr Blümchenkaffee
Mi., 19.11.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.00 Uhr OG 17 Kaffeenachmittag
14.00 Uhr Chor der Volkssolidarität
16.00 Uhr Manga Malkurs für Teenager
Do., 20.11.
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommegruppe
13.00 Uhr Bridge
Mo., 24.11.
09.00 Uhr Skat
14.00 Uhr HO-Stammtisch
14.00 Uhr OG 10 Kaffeenachmittag
15.30 Uhr Montagskaffee
Di., 25.11.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.00 Uhr Strickgruppe Schönheide
Mi., 26.11.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.00 Uhr Chor der Volkssolidarität
16.00 Uhr Manga Malkurs für Teenager
Do., 27.11.
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommegruppe
13.00 Uhr Bridge
14.00 Uhr OG 3/4 Kaffeenachmittag
17.00 Uhr Mansfeldtreffen

Sportangebote der Volkssolidarität
* Wirbelsäulengymnastik
* Beckenbodengymnastik
* Präventionskurse
* Konzentrations- und Koordinationstraining
* Sitzgymnastik
* Rehasport
* Tanzen und weitere Angebote für Erwachsene und Senioren

Auf Anfrage bei unserer Physiotherapeutin Juliane Beyer-
Hnyk per Mail über sportgruppen-spremberg@volkssoli-
daritaet.de sowie bei Sabine Rohleder telefonisch unter: 
03563 6090312
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FreiwilligenAgentur Spremberg
Ansprechpartnerinnen: Sabine und Daniela
www.freiwilligenagentur-spremberg.de
Kontakt: 03563 60 90 321 bzw. 0172 6170046
E-Mail: freiwilligenagentur-spremberg@volkssolidaritaet.de
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 Außerdem sind Polizistinnen aus Spremberg und Spree-Neiße 
vor Ort, um aus dem Alltag zu berichten. Anschließende Ge-
spräche in entspannter Atmosphäre sind möglich. Veranstaltet 
von der Örtlichen Liga Spremberg gemeinsam mit dem Beauf-
tragten für Gleichstellung der Stadt Spremberg und organisiert 
von der FreiwilligenAgentur Spremberg
Ehrenamtliche Kleiderkammer im Haus der Vereine am 
Puschkinplatz 1b
Immer dienstags von 13 und 15 Uhr sowie mittwochs und 
donnerstags von 10 und 12 Uhr können in der Kleiderkammer 
u.a. Schuhe, Kleidung und Haushaltswaren wie Bettwäsche, 
Geschirr oder Spielzeug ausgesucht und kostenlos mitgenom-
men werden. Ebenfalls zu den Öffnungszeiten nehmen die eh-
renamtlichen MitarbeiterInnen gern gut erhaltene und saube-
re Kleidungsstücke sowie intakte Haushaltsgegenstände an. 
Informationen unter: kleiderkammer-spremberg@volkssolida-
ritaet.de
Ansprechpartnerinnen: Ann-Kristin Petzak, Kontakt: 01525 
464 7150
Weitere Angebote im Haus der Vereine: W.A.S.?!: Freizeit-
treff – mittwochs von 13 bis 14 Uhr, Sprachtreff Deutsch: 
dienstags und mittwochs von 16 bis 17.30 Uhr

Aus Worten können Wege werden! Ehrenamt in der Tele-
fonseelsorge!
Sie sind auf der Suche nach einem sinnstiftenden Ehrenamt? 
Helfen Sie Menschen in seelischer Not! In der Telefonseelsorge 
werden dringend neue Helfer gesucht, die sich Zeit nehmen, 

Literatursalon am 11. November 2025:
Jeder hat ein Lieblingsgedicht, einen Lieblingserzähler, eine 
Lieblingsautorin. Mit „Unsere persönlichen Lieblinge“ können 
die Gäste des Literatursalons am 11. November ein abwechs-
lungsreiches Programm erwarten. Los geht es um 14 Uhr im 
Café der Volkssolidarität. Das versierte Team trägt unterhaltsa-
me Anekdoten, Geschichten und Gedichte vor, die das Publi-
kum in entspannter Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen genie-
ßen kann.

Winterfest im „Blümchenkaffee“
Besuch der Winterfrau, Kreatives mit unseren Bastelelfen, Ver-
zieren von Plätzchen – das und mehr gibt es beim Winterfest 
im „Blümchenkaffee“. Am 18. November dreht sich im Café der 
Volkssolidarität, Georgenstraße 37, alles um die kalte Jahres-
zeit. Unsere ehrenamtlichen Winterfeen gestalten Karten, Ker-
zen, kleine Geschenke, zaubern Winterdeko u.v.m.. Das „Blüm-
chenkaffee“ für die ganze Familie beginnt um 15 Uhr.

„Worte statt Wunden“: Lichterstunde (die Villa der VS er-
strahlt in Orange) mit Lesung mit Unterstützung der Polizei
26. November – 16.30 Uhr, VS-Café, Georgenstraße 37 in 
Spremberg/Grodk
Ehrenamtliche Vorleserinnen der FreiwilligenAgentur bringen 
Auszüge aus literarischen Werken zu Gehör, die passend zum 
Antigewalttag ausgewählt wurden.
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Verschiedenes

Aufruf des Landkreises  
Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa  

an regionale Produzenten und Hofläden

Vorstellung regionaler Produzenten in Broschüre zur 
„Grünen Woche 2026“

Sie verkaufen frische Produkte direkt vom Feld, betreiben einen 
Hofladen mit regionalen Spezialitäten oder bieten auf andere 
Weise Erzeugnisse aus der Region Cottbus/Chóśebuz und 
Spree-Neiße an?

Die Stadt Cottbus/Chóśebuz und der Landkreis Spree-Neiße/
Wokrejs Sprjewja-Nysa präsentieren sich vom 16. bis 25. Ja-
nuar 2026 gemeinsam auf der 100. Internationalen Grünen 
Woche in Berlin – einer der bedeutendsten Messen weltweit für 
Ernährung, Landwirtschaft und Tourismus.

Ziel des Messeauftritts ist es, die Vielfalt und Attraktivität der 
Region als Wirtschafts-, Tourismus- und Lebensstandort 
sichtbar zu machen. Im Mittelpunkt stehen regionale Produk-
te, nachhaltige Projekte, touristische Höhepunkte sowie der 
Strukturwandel in der Lausitz. Gemeinsam möchten die Stadt 
Cottbus/Chóśebuz und der Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs 
Sprjewja-Nysa zeigen, wie Tradition und Zukunft, Stadt und 
Land sowie Genuss und Innovation in unserer Region zusam-
menfinden.

Dafür erstellen wir eine gemeinsame Broschüre, in der sich 
regionale Produzenten und Hofläden aus Cottbus/Chóśebuz 
und Spree-Neiße mit einem kostenfreien Eintrag präsentieren 
können.

Wenn auch Sie Teil dieser Präsentation sein möchten, senden 
Sie bitte eine E-Mail mit Ihren Kontaktdaten an m.hotzkow-bau-
planungsamt@lkspn.de.

Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa

Aus dem Spremberger Anzeiger  
vor 100 Jahren

Im Polizeibüro wurde ein Maulkorb abgegeben

November 1925
Die Stadtverordneten hatten es im vorigen Monat kritisiert und 
sofort reagierte die Verwaltung. „Spremberg, Hauptbahnhof. 
Seit langem bemühen sich die Stadtverwaltung und andere 
Körperschaften darum, daß die für viele Fremde irreführende 
Bezeichnung „Bahnhof=Ost“ verschwindet und durch die Be-
zeichnung „Spremberg Hauptbahnhof“ ersetzt wird. … Wie wir 
hören, hat sich die Eisenbahndirektion entschlossen, dem An-
trag stattzugeben und einen diesbezüglichen Antrag bei der Ei-
senbahnhauptverwaltung zu stellen. Sobald diese, woran nicht 
zu zweifeln ist, die Zustimmung gegeben hat, wird die Umbe-
nennung erfolgen.“

Am Sonntag, dem 8. November wurde der „Triebwagenverkehr 
der Spremberger“ Stadtbahn eröffnet. Man konnte zu „fast allen 
Zügen“ für 10 Pfennige fahren. Auch „zum Nachtzug um 12.35.“ 
Heute wäre das um 0:35 Uhr am Morgen. Aber bereits am zwei-
ten Tag traten technische Mängel auf, so dass zwei Mal „die An-
schlüsse an die Reichsbahn nicht erreicht wurden“. Das kommt 
uns bekannt vor.

zuhören und gemeinsam mit den Anrufern nach Lösungen su-
chen. Der Umfang dieses Ehrenamtes beträgt ca. 15 Stunden 
im Monat. Bevor Sie aktiv am Telefon beraten, nehmen Sie an 
einer wertvollen, für Sie kostenfreien Ausbildung teil. 

Zusätzlich lernen Sie in Hospitationen von langjährigen Ehren-
amtlichen. Wenn Sie die Telefonseelsorge mit Ihrer Persönlich-
keit unterstützen wollen, dann melden Sie sich gern direkt unter: 
Telefonseelsorge KTS BB, Dienststelle Cottbus,
Telefon 0355 472831 oder per E-Mail: sekretariat.cottbus@
ktsbb.de

Notfallseelsorge/Krisenintervention Cottbus/Spree-Neiße 
sucht Verstärkung!
Notfallseelsorgerinnen und Notfallseelsorger unterstützen 
die Polizei, den Rettungsdienst oder die Feuerwehr, wenn ein 
Mensch akut in seelische Not geraten ist. Weil ihn der uner-
wartete Tod eines nahestehenden Menschen schockiert oder 
weil er Augenzeuge eines traumatisierenden Geschehens, ei-
nes schweren Unfalls beispielsweise geworden ist. Notfallseel-
sorgerinnen und Notfallseelsorger sind engagierte Ehrenamtler, 
die mindestens 25 Jahre alt, physisch und psychisch belastbar, 
teamfähig und verlässlich sind. Sie erhalten eine Ausbildung 
nach den Standards der Psychosozialen Notfallversorgung 
(PSNV). 

Wollen Sie uns unterstützen? Wollen Sie unser Team ver-
stärken? Haben Sie Fragen zur Notfallseelsorge? So sind 
wir zu erreichen: Leitung.Notfallseelsorge@kats.cottbus.de

Das Team der ehrenamtlichen Notfallseelsorgerinnen und Notfall-
seelsorger Cottbus/Spree-Neiße freut sich immer über Verstär-
kung! Alle vereint der Wunsch, anderen Menschen in seelischen 
Schocksituationen helfen zu können. Foto: Mirko Franceschina

mailto:m.hotzkow-bauplanungsamt@lkspn.de
mailto:m.hotzkow-bauplanungsamt@lkspn.de
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daß die Steuer nicht tragbar seien und die Wirtschaft deshalb 
zum Erliegen komme.“
Bei der Klubmeisterschaft im Kegeln traten lustige Vereine an: 
„Fidele Holzköppe, Acht um den Dicken, Phönix, Walfisch, Kal-
tes Blut, Bahnfrei und Herz“.
Schnell noch einige Kurzmeldungen: 5. Stiftungsfest des Ver-
eins für Kanusport am 7.11., die Kreistags- und Provinzialland-
tagswahlen am 29.11. und „Der Tätigkeitsbericht der Kreisver-
waltung Spremberg für die Zeit von 1. Januar 1921 bis Oktober 
1925“ waren über mehrere Seiten lang erschienen.
Witze.
Immer derselbe. „Was tut denn eigentlich der alte Wilke, seit-
dem er pensioniert ist? – Genau dasselbe wie früher, er redet 
beständig vom Arbeiten.“

Harri Piel

Robert Koch- und Fröbel-Apotheke

Das Plus aus Ihrer Apotheke!  
Pharmazeutische Dienstleistungen  

für Ihre Gesundheit

Als Patientinnen und Patienten haben Sie ei-
nen gesetzlichen Anspruch auf neue pharma-
zeutische Dienstleistungen (kurz pDL).  Dabei 
geht es um eine Verbesserung Ihrer Versorgung 
bei bestimmten Erkrankungen. Sicherheit und Effektivität Ihrer 
Therapie werden damit weiter optimiert. Die Kosten - übernimmt 
Ihre Krankenkasse.
Insgesamt fünf pharmazeutische Dienstleistungen stehen Ihnen 
zur Verfügung.
**Blutdruck-Check - Mehr Kontrolle.*
Viele Menschen mit der ärztlichen Diagnose Bluthochdruck 
nehmen Medikamente dagegen. Wir überprüfen, ob Ihre The-
rapie erfolgreich ist. Vor Ort messen wir Ihren Blutdruck und 
schauen, ob alles in Ordnung ist. Wenn Ihr Arzt Ihnen blutdruck-
senkende Medikamente verschrieben hat, dann haben Sie jähr-
lich Anspruch auf diese Dienstleistung. Ändert sich Ihr Medika-
ment oder die Dosierung, kann auch zwischendurch gemessen 
werden.
**Inhalationsberatung - Mehr Luft.*
Die standardisierte Einweisung in die richtige Anwendung von 
Arzneimitteln zur Inhalation soll Sie unterstützen und dabei hel-
fen, die Wirksamkeit Ihrer Therapie zu verbessern. Anspruch 
haben Sie ab einem Alter von 6 Jahren, wenn ihnen ein Inha-
lationsgerät verschrieben wurde und im vorherigen Jahr keine 
Einweisung stattgefunden hat. Diese kann jährlich wiederholt 
werden oder bei einem Wechsel des Inhalationsgeräts erfolgen. 
Ab dann auch wieder im jährlichen Rhythmus.
**Medikamenten-TÜV - Mehr Schutz.*
Nehmen Sie dauerhaft 5 oder mehr Medikamente, steigt da-
durch Ihr Risiko für arzneimittelbezogene Probleme stark an! 
Wir können durch eine professionelle Beratung dazu beitragen, 
dass diese sogenannte Polymedikation wirksam und sicher ver-
läuft. Anspruch haben Sie, wenn Sie ambulant versorgt werden 
und dauerhaft mehr als 5 Medikamente einnehmen, die nach 
ärztlicher Verordnung systemisch (also auf den ganzen Orga-
nismus wirkend) oder inhaliert werden. Auf die erweiterte Medi-
kationsberatung haben Sie alle 12 Monate einen Anspruch oder 
bei erheblichen Umstellungen Ihrer Medikation auch zwischen-
durch.

***Bei oraler Krebstherapie - Gemeinsam sind wir stärker.*
Für die bestmögliche Begleitung und Sicherheit während der 
Einnahme Ihrer Krebsmedikamente. Wie beim Medikamen-
ten-TÜV unterstützt die individuelle Beratung die sichere und 
wirksame Anwendung Ihrer Medikamente. Potenzielle Sicher-
heitsrisiken bei der Kombination verschiedener Medikamente 
kann Ihre Apothekerin oder Ihr Apotheker frühzeitig erkennen. 
Einmalig in den ersten 6 Monaten nach Beginn dieser Therapie 
können Sie diese Dienstleistung erhalten.

Im Brigittenhof waren bei einer Untersuchung der Schüler 80% 
von 115 Schülern als „mangelhaft ernährt“ befunden. Sie sollten 
die „Quäkerspeisung“ erhalten. „Wahrlich ein beredtes Zeichen 
für die wirtschaftliche und soziale Not unserer heutigen Arbei-
ter.“
Die aktuelle Polizeimeldung lautete: „Im Monat Oktober sind 
als gefunden, im Polizeibureau, Zimmer 22 des Rathauses, ab-
gegeben worden: 1 silb. Medaillon mit Kette und Ring, 1 Paar 
Strümpfe, 1 Kragen, 1 Taschentuch, 1 Handtasche, 1 Brille, 1 
Arbeitsbuch, 1 Holztafel, 1 Täschchen mit Federhaltern, 1 Brief-
tasche und 1 Maulkorb.“ Noch eine kuriose Polizeimeldung: 
„Stoppuhren. Zur Einschränkung der Geschwindigkeit der Kraft-
fahrzeuge sollen die Polizeibeamten mit Stoppuhren versehen 
werden.“ So einfach war das damals – jeder Polizist hat eine 
Stoppuhr in der Hand und schon wird nicht mehr gerast.
Ab dem 1. April 1924 hatte sich ein Gesetz geändert: „§ 9 Abs. 
5 des Volksschullehrer=Diensteinkommensgesetzes lautet jetzt: 
Eine verheiratete Lehrerin erhält den Ortszuschlag nur zur Hälf-
te.“ Erstaunlich ist, dass es sich schon 1½ Jahr später bis zum 
Spremberger Anzeiger herumgesprochen hatte.
Die Stadtverordnetenversammlung vom 10. November begann 
¼ 7 und endete ¼ 9 Uhr – nach nur 2 Stunden, „anschließend 
fand eine geheime Sitzung statt“. Es ging – wie immer – erst 
einmal um einige Grundstücke. Dann: „Der bisherige Schieds-
mann für die Neustadt, Herr Boesig, hat das Amt niedergelegt 
und wurde an dessen Stelle Herr Malermeister Starik gewählt.“ 
Das waren die planmäßigen Tagesordnungspunkte – es folgten 
drei Dringlichkeitsanträge. Ein Protest gegen einen Ministerer-
lass zur Unterbringung Obdachloser – nach Tumulten ange-
nommen. Dann beschloss man, dass „Sozial= und Kleinrentner 
und Ortsarme“ ein Weihnachtsgeld von 15 bis 30 Mark erhalten.
Der nebenberuflich angestellte Hausmeister Dommaschk der 
„Berufs= und Hilfsschule“ sollte hauptamtlich angestellt werden. 
Aber: „Das Gesuch wurde dem Magistrat zur weiteren Veranlas-
sung überwiesen.“

Da der sozialdemokratische 
Stadtverordnete Penezynski in 
der vorigen Sitzung behauptet 
hatte, die Stadt würde nur 35 
000Mark Steuern an den Kreis 
zahlen stellte „Stadv.=Vorsteher 
Mittag“ die Sache richtig. An 
„direkter Kreissteuer, Hunde-
steuer, Hauszinssteuer, Ein-
kommen= und Körperschafts-
steuer, Umsatzsteuer, 
Grunderwerbssteuer, Steuer 
von Grunstückszubehör“ kam 
man auf zu zahlende 264 000 

Mark. Von dem Kreis erhielt man 111 000 Mark – für „Fürsorge-
kosten, Kostenzuschuß für das Realgymnasium, die Handels-
schule und das Krankenhaus. … Bereits sichtbar sei ja auch, 



Nr. 12/2025 37Spremberg |

*Nach Organtransplantation - Schritt für Schritt zurück ins Le-
ben.* Mehr Sicherheit durch Therapietreue. Diese Dienstleis-
tung bietet Ihnen die Möglichkeit, nach einer Organtransplan-
tation die Anwendung Ihrer Medikamente insbesondere im 
Zusammenhang mit Ihrer immunsuppressiven Therapie über-
prüfen zu lassen. Auch hier haben Sie einen einmaligen An-
spruch in den ersten 6 Monaten nach Beginn oder Änderung 
der Therapie.
Das Wissen um ganzheitliche Gesundheit steckt in den Genen 
unserer natürlich-Apotheke.
Sie profitieren dabei von einer speziellen Beratungskombinati-
on aus bewährter Schulmedizin und wissenschaftlich fundierter 
Naturheilkunde, zusammengefasst unter dem Dach der Regu-
lationspharmazie®. Neben der Beantwortung von Fragen rund 
um verordnete Arzneimittel erhalten Sie zusätzlich individuelle 
Tipps für Vitalität bis ins hohe Alter! Mit unseren Pharmazeu-
tischen Dienstleistungen erhöhen wir die Sicherheit und Wirk-
samkeit Ihrer Therapie.
*Diese Dienstleistung bieten wir Ihnen in der Robert-Koch-Apo-
theke in Spremberg an.
**Diese Dienstleistung bieten wir Ihnen noch nicht an.
Fragen Sie in Ihrer Robert-Koch- und Fröbel-Apotheke nach 
den Pharmazeutischen Dienstleistungen - das Plus aus Ihrer 
Apotheke!

Ihre Apothekerin Susanne Rudolph

Anzeige(n)

Hilfe in 
schweren Stunden

Das Trauerportal
von LINUS WITTICH

So wie über 150 Mitarbeiter 
an unseren Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

www.wittich.de

Sei Stolz 
auF DaS, 

waS Du tuSt.
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Traumurlaub unter kanarischer So
 e

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Abenteuer 
 Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
 Live-Show

Fuerteventura-Traumreise 2026
 mit FLY & HELP und 
Schlagerstars unter Palmen

 * ALL-INCLUSIVE *

p. P. ab 

1.099 €
z.B. 25.-2.5.2026 ab/bis 

Frankfurt, Doppelzimmer, inkl. 
Flug und All Inclusive 

(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
LW26

INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flug mit CONDOR z.B. ab/bis Frankfurt
 nach Fuerteventura in der Economy Class
·  Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren 
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
·  Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa  
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)

· All Inclusive Verpfl egung
·  Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 
·  »Nacht des Deutschen Schlagers 2026« 
· »Disco-Frühshoppen Pool-Party« 
· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung 
· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort 
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH) 

Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA erwartet Sie im Herzen der Costa 
Calma - ein perfekter Ort für Ihren wohlverdienten Urlaub. Das Hotel, 
eingebettet in eine große tropische Gartenanlage mit zwei Pools liegt auf 
einer Anhöhe direkt am kristallklaren Wasser des atlantischen Ozeans.

Die „NACHT DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 2026“ ist der Höhepunkt 
Ihrer Reise zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP. Freuen 
Sie sich auf die TOP Stars des deutschen Schlagers: Olaf Henning, 
Nicki, Anita Hofmann, Markus & Yvonne, Annemarie Eilfeld, Claudia 
Jung und Peter Wackel laden Sie zum Mitsingen und Mitfeiern ein.

 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden 
für einen Schulbau verwendet. 
www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.de

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 
·  Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Buchungsmöglichkeiten:

25.4. – 2.5. (8-tägig,7 Nächte) ab 1.099 € p. P.
22.4. – 2.5. (11-tägig,10 Nächte) ab 1.349 € p. P.
22.4. – 6.5. (15-tägig,14 Nächte) ab 1.699 € p. P.

Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

Musikalischer Höhepunkt »Nacht des Deutschen Schlagers« 

Olaf Henning, Nicki, Anita Hofmann, Markus & Yvonne, Annemarie Eilfeld, Claudia Jung und 
Peter Wackel

Flüge auch ab Leipzig, Düsseldorf
und München buchbar

Weitere Infos unter: www.schlager-kanaren.de

Ausführlicher
Reiseverlauf! 
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 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für einen 
Schulbau verwendet. www.fl y-and-help.de

www.fh-travel.de  
Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke der 
Prime Promotion GmbH

E-Mail: reisen@fh-travel.de ·  Tel.: 0214-7348 9548  (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erleben Sie die Vielfalt 
der Natur Namibias! 

Inklusivleistungen u. A.
•  Direktfl ug mit Discover Airlines von Frankfurt oder München

nach Windhoek und zurück in der Economy-Class
•  Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus gemäß 

Reiseverlauf mit deutschsprachiger Reiseleitung
•  10 Übernachtungen in Hotels und Lodges der guten 

Mittelklasse; 10 x Frühstück; 6 x Abendessen
•   je eine Stadtrundfahrt in Windhoek und Swakopmund, 

2 Wildbeobachtungsfahrten (Reisebus) in der Etosha Pfan-
ne, FLY & Help Schulbesuch, Sossusvlei und 
Sesriem Canyon

•  Eintrittsgelder für die Nationalparks laut Reiseverlauf
•  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch tourVERS 

Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

Entdecken Sie auf einer 
Reise zwei vielseitige Länder!

Inklusivleistungen u. A.
•  Nachtfl ug ab/bis Frankfurt mit maximal

1x Umstieg, in der Economy-Class
•  2 Kontinental-Flüge: Windhoek – 

Johannesburg, Johannesburg – 
Port Elizabeth

•  15 Übernachtungen mit Frühstück 
und 3x Abendessen in Namibia

• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Viele Ausfl üge und Eintrittsgelder

  NAMIBIA   NAMIBIA & SÜDAFRIKA  NAMIBIA & SÜDAFRIKA

p. P. ab 

2.799 €
im DZ vom 

17.1.-29.1.2026 (Frankfurt) /  
18.1.-30.1.2026 (München)

13-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

p. P. ab 

3.599 €
im DZ vom 18.1.-4.2.2026

18-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

1.+ 2. Tag: Anreise – Windhoek; 3.+4.Tag: Windhoek; 5. 
Tag: Windhoek – Sossusvlei; 6. Tag: Sossusvlei & Sesriem 
Canyon; 7. Tag: Namibwüste – Swakopmund; 8. Tag: 
Swakopmund; 9. Tag: Swakopmund – Etosha Region; 10. 
Tag: Etosha Nationalpark; 11. Tag: Etosha Region – 
FLY & HELP Schulbesuch – Midgard Country Estate; 
12. + 13. Tag: Abreise und Ankunft in Deutschland.

Tag 1– 7: siehe Reiseverlauf von Namibia.
8. Tag: Swakopmund – FLY & HELP Schulbesuch –
Midgard Country Estate; 9. Tag: Midgard Country 
Estate – Weiterfl ug: Windhoek – Johannesburg; 10. Tag: 
Johannesburg – Hazyview; 11. Tag: Hazyview – Krueger 
National Park; 12. Tag: Hazyview – Johannesburg; 13. Tag:
Weiterfl ug: Johannesburg – Gqeberha – Tsitsikamma 
Nationalpark; 14. Tag: Tsitsikamma – Oudtshoorn; 15. 
Tag: Oudtshoorn – Kapstadt; 16. Tag: Kapstadt – Kap 
der Guten Hoff nung; 17. Tag: Kapstadt; 18. Tag: 
Kapstadt – Abreise; 19. Tag: Ankunft 
in Deutschland

Buchungscode: LW26-1

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Einzelzimmerzuschlag: 599 €
Buchungscode: LW26-2

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Einzelzimmerzuschlag: 729 €

TRAUMREISEN – NAMIBIA & SÜDAFRIKA
 *mit FLY & HELP Schulbesuch*
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KEINE 
AUSREDE MEHR –

0,- €*  
Jetzt

testen!

Alle Informationen zur Nulltarifversorgung 
erhalten Sie kostenfrei bei uns im Fachgeschäft!

Mit OTICON individuell 
an Ihren Hörbedarf angepasst .

Hörgeräte ohne 
private Zuzahlung?

Hörgesundheit
für alle!

* Ohne privaten Eigenanteil, bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung und Leistungsanspruch an die Krankenkasse.
Es ist die gesetzliche Rezeptgebühr von max. 10 € pro Hörgerät zu leisten. Abbildung beispielhaft. 
Sitz: pro optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH, Hauptstraße 101, 01587 Riesa

Rufen Sie uns an
oder scannen Sie 
den QR Code für
Ihren Termin.

0
testen!Hörgeräte ohne 

private Zuzahlung?

HörgesundheitHörgesundheitHörgesundheit

Wechseln Sie 
bis zum 30.11. 
zur ausgezeichneten 
Kfz-Versicherung 
der HUK-COBURG!

bernd.krieg@HUKvm.de

Vertrauensmann 
 Bernd Krieg 
Roitzer Str. 11 
03130 Spremberg
Mobil 01575 4364072

Spremberg 
ist jetzt 
Spargebiet!

FASZINATION

PADEL

Christian Bonk – Faszination Padel:  
Ausrüstung – Technik – Taktik – Regeln 
Meyer & Meyer Verlag | 1. Auflage, Oktober 2024 
ISBN: 978-3-8403-7928-4

Faszination Padel ist DAS Buch für Padelspie-
ler, -vereine, und -interessierte. Das Handbuch 
beleuchtet alle Aspekte der rasant wachsenden 
Sportart und wird u.a. vom Deutschen Padel-
verband sowie von Trainerlegende Hernan 
Flores empfohlen.

Faszination Padel vermittelt ein umfassendes 
Wissen über Technik, Taktik und Regelkunde 
dieses überaus dynamischen Trendsports: 
Thematisiert werden grundlegende techni-
sche und taktische Fertigkeiten und Fähig-
keiten sowohl im Angriff als auch in der 
Verteidigung, aber auch bei Aufschlägen 
und Spezialschlägen. Das Buch informiert 
darüber hinaus über das Verbandsgesche-
hen in Deutschland, die richtige Ausrüs-
tung und über Padel als Wettkampfsport. 
Aber auch die Geschichte des Sports 
kommt in diesem Buch nicht zu kurz!

176 Seiten, in Farbe 

26,- €

Schnell, dynamisch,  
FUNtastisch
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Die ganze Welt der Trendsportart  
Padel auf einen Klick: www.padeleros.de


